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Soziokultur Sachsen WIR SIND DEMOKRATEN,

weil fiir uns die Gleichberechtigung aller

o

Menschen eine gerechte Gesellschaft

INHALTSVERZEICHNIS
ausmacht!

KULTUR & GESELLSCHAFT GLEICHHEITSRECHT

INKLUSION IM KULTURBEREICH Sehr verehrte Damen und Herren,

[

[

B KINDER- & JUGENDARBEIT im Rahmen unserer Kampagne KULTUR wéhlt

DEMOKRATIE haben wir zahlreiche Stimmen

[ -

zur Demokratie erhalten.

TAGUNGEN & KONGRESSE Wir stellen Ihnen die Preistrdger des Preises fiir
Kulturelle Bildung Kultur.LEBT.Demokratie vor

WEITERBILDUNGEN und haben wieder vielfdltige Informationen
aus allen Arbeitsbereichen des

FORDERUNG & WETTBEWERBE Landesverbandes fiir Sie zusammengestellt.

Wir blicken gespannt auf den Ausgang der

Wahlen und sind uns gewiss, dass es in unser

aller Verantwortung liegt, die gesellschaftliche

Relevanz von Kunst und Kultur immer wieder

SOZIOKULTUR IN SACHSEN sichtbar zu machen und die Kultur als
Sinnhorizont der Gesellschaft zu stdrken. Dafiir
treten wir auch weiterhin ein.

KULTUR MACHT STARK

RECHT, STEUER & FINANZEN

STELLENANGEBOTE

Ihr Landesverbandsteam

Uber Demokratie nachdenken!
KULTUR wdhlt DEMOKRATIE und deine STIMME zur DEMOKRATIE

Demokratie ist nicht perfekt, sie hat Ecken und Kanten, sie kommt manchen zdh oder
missverstandlich vor. ,Die Demokratie ist die schlechteste aller Staatsformen, ausgenommen
alle anderen.” sagte schon Winston Churchill. Aber mit Demokratie kdnnen wir legitimiert
demonstrieren und zur Wahlkabine schreiten. Wir dirfen offentlich kritisieren, konnen freie
Vereinigungen oder zivilgesellschaftliche Initiativen ins Leben rufen und kontroverse Debatten
anstiften. Wir konnen Parteien grinden; wir kdnnen Rollenstereotype, Lebensentwirfe,
gesellschaftliche Konstrukte und Institutionen in Frage stellen; Themen auf die Agenda setzen
und offene Briefe schreiben.

Egal, ob wir uns nach mehr Sicherheit und weniger Komplexitdt sehnen oder nach mehr
Offenheit und Vielfalt streben — die Meinungsfreiheit garantiert uns, eine eigene Meinung
offentlich duRern zu durfen, aber sie zwingt uns auch, die Antwort darauf aushalten zu
mussen. Demokratie heifst Debattenkultur!



https://soziokultur-sachsen.de/kultur-waehlt-demokratie
https://soziokultur-sachsen.de/kultur-waehlt-demokratie
https://soziokultur-sachsen.de/kampagne-wir-sind-dabei
https://soziokultur-sachsen.de/kampagne-wir-sind-dabei

Diese ist auch Kern der Kampagne KULTUR wdhlt DEMOKRATIE des Landesverbands
Soziokultur Sachsen und der damit verbundenen Aktion deine STIMME zur DEMOKRATIE. In
zahlreichen personlichen Statements aullern sich sachsische Politiker aller Parteien,
Blrgerinnen und Burger, Kinstler und Kulturschaffende. Wir haben noch Zitate von
Personlichkeiten der Zeitgeschichte hinzugefiigt und eigene Statements entwickelt. Ausgestellt
wurden die rund 100 Stimmen im Rahmen der Aktionswoche ,Kunst fur Humanismus” in der
Kunsthalle im Lipsiusbau, ein Projekt von Studierenden der Hochschule fur bildende Kinste.
Die Stimmen sind Teil der Ausstellung geworden, die als Wanderausstellung mit den Werken
verschiedener Kinstler auf Reise gehen kdnnen.

= W Das Schneckentempo ist
A das normale Tempo
jeder Demokratie.”

Helmut Schmidt

Wenn Sie bei unserer Kampagne mitgemacht haben, einen Button tragen, eine Stimme zur
Demokratie abgaben, ein Banner an ihrer Institution hangt oder sie eine Demokratie-Postkarte
inspiriert hat, dann danken wir Ihnen fir Ihr Engagement.

Wir sind der Landesverband Soziokultur Sachsen, Dachverband fir 60 soziokulturelle Zentren
und Initiativen in Sachsen, die sich gemeinsam flr eine blrgernahe Kulturarbeit einsetzen,
demokratische Werte erfahrbar machen und den Menschen Uber die kulturelle Aneignung
Kraft und Kreativitat zusprechen.

Es ist unser aller Verantwortung, die gesellschaftliche Relevanz von Kunst und Kultur immer
wieder sichtbar zu machen und die Kultur als Sinnhorizont der Gesellschaft zu starken. Das
kann sie nur, wenn sie sehr dicht an den Menschen und dem Zeitgeschehen agiert, wenn sie
sich einmischt, wenn sie Werte verteidigt und Fehlentwicklungen sichtbar macht.

Mit der Kraft der Kultur und der Freiheit der Kunst werden wir uns auch weiterhin fir die , gute
Gesellschaft” einsetzen. Wir mussen und dlrfen Uber Gesellschaft streiten und
gesellschaftliche Herausforderungen verhandeln. Das geht nur in einem kritikfahigen und
diskursbereiten demokratischen System, das bereit ist, Komplexitdt zu verhandeln und Position
zu beziehen wider allen Ideologisierungen. Wir alle haben es in der Hand!

Ihr Landesverband Soziokultur Sachsen e.V.



https://soziokultur-sachsen.de/kampagne
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KULTUR & GESELLSCHAFT

In eigener Sache
Stellenausschreibung: Finanz- und Sachverwaltung
Beim Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. in Dresden ist zum ndchstmoglichen Zeitpunkt eine
Stelle flr Finanz- und Sachverwaltung (Teilzeit, 15 h/ Woche; ab 2020 25 h/ Woche) zu besetzen.
Bewerbung bis 11.9.2019.

weitere Informationen

In eigener Sache
Stellenausschreibung: Referent/in Servicestelle Inklusion im Kulturbereich
Beim Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. in Dresden ist zum ndchstmoglichen Zeitpunkt die
Stelle des/der Referent/in Servicestelle Inklusion im Kulturbereich (30 h/ Woche) zu besetzen.
Bewerbung bis 11.9.2019.

weitere Informationen

Notiz in eigener Sache

Preisverleihung Kultur.LEBT.Demokratie

Rahmen des Fokus-Festivals wurden am 17.08.2019 die Preistrager des Sachsischen Preises fir
Kulturelle Bildung Kultur.LEBT.Demokratie gewdrdigt. Eroffnet wurde die Preisverleihung durch
Uwe Gaul, Staatssekretdr im Sachsischen Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst. Zu den
interessierten Gasten gehorte u.a. auch Octavian Ursu, der neue Oberblrgermeister der Stadt
Gorlitz. Das Sachsische Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst verlieh den Preis in
Kooperation mit dem Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. zum zweiten Mal. Die drei
Hauptpreise in Hohe von je 2.500 € gingen an das Societaetstheater Dresden gGmbH und das
Quartiersmanagement Prohlis fur ihr Kooperationsprojekt ,ZU HAUSE IN PROHLIS an die
Kulturfabrik Hoyerswerda e. V. mit dem Projekt ,Eine Stadt tanzt: Manifest!” und an den ASA-FF e.
V. aus Chemnitz fur das Projekt ,Neue unentd ckte Narrative”. Der Sonderpreis Gber 1.000 € ging
an die Gedenkstatte Geschlossener Jugendwerkhof Torgau, die in Kooperation mit dem BAFF-
Theater Delitzsch und dem Schweizerhaus Plchau das kulturelle Bildungsprojekt ,Wert der
Freiheit” durchgefihrt hat.

Pressemitteilung des SMWK zur Preisverleihung

Informationen zu Kultur.LEBT.Demokratie

Sachsen

Kampagnen, Aktionen, Wahlpriifsteine — Sachsisches Engagement vor der Landtagswabhl
Der Medienblog FLURFUNK hat eine Ubersicht erstellt, welche die Vielzahl an Online-Kampagnen,
journalistischen Projekten und demokratischen Projekten vor den sachsischen Landtagswahlen
prasentiert; konzentriert hat man sich dabei laut eigenen Angaben auf die eher ,kleinen und
unbekannten Player”. Der Eindruck der dabei entsteht: So viel blrgerschaftliches Engagement vor
einer sachsischen Landtagswahl gab es noch nie. In der Ubersicht wird auch die Kampagne KULTUR
wahlt DEMOKRATIE benannt ebenso wie die Wahlprifsteine des Netzwerkes Medienpddagogik
Sachsen und der Kultur- und Kreativwirtschaft Sachsen. Zudem finden sich viele beherzte und

inspirierende Aktionen wie beispielsweise eine Anleitung flir den Osten.
Der Blog FLURFUNK berichtet gemeinsam mit dem Magazin FUNKTURM regelmdpfig liber die séichsische Medien- und
Politik-Szene.

Link zur Website
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https://www.flurfunk-dresden.de/2019/08/27/kampagnen-zur-saechsischen-landtagswahl-es-sind-viele/

Ermutigung
Statement des Sachsischen Musikrates
Prof. Milko Kersten, Prisident des Sédchsischen Musikrates
,Die Arbeit des Sachsischen Musikrates steht fir Toleranz und Menschlichkeit. Wir wollen allen
Mitgliedern, allen Teilnehmenden von Jugendprojekten und vielfdltigen Weiterbildungen die
Moglichkeit geben, sich frei und den Neigungen entsprechend vertieft mit Musik zu beschaftigen.
Die Grundwerte des friedlichen Miteinanders einer demokratischen Gesellschaft sind zugleich
unverzichtbare Grundlage fir jede musische Bildung und auch fur alle Art kinstlerischer
Spitzenleistungen, insbesondere der uns anvertrauten jungen Generation. (...) Mit Blick auf die
bevorstehenden Landtagswahlen appellieren wir an alle Wahlerinnen und Wahler, die
Wahlprogramme der einzelnen Parteien zum Thema Bildung und Kultur zu lesen. Es geht um
unsere Zukunft, vor allem aber die der Kinder unseres Landes. Entscheiden Sie wissend....”

Link zum vollstandigen Statement

Rickblick

WAS STEHT ZUR WAHL! Perspektiven sachsischer Kulturpolitik

Die IG Landeskulturverbande Sachsen hatte am 26.8. die sechs aussichtsreichsten Parteien
anlasslich der anstehenden Landtagswahl zu einem Gesprach in die Motorenhalle eingeladen. Fur
die CDU sprach Aline Fiedler, fir die SPD Hanka Kliese, fur die Grinen Dr. Claudia Maicher, fur die
FDP Philipp Hartewig und fir die LINKEN sprang nach einer krankheitsbedingten Absage Annekatrin
Klepsch ein. Die AfD war ebenfalls geladen, hatte den Veranstaltern aber bis zum Schluss keine
Rickmeldung gegeben. Ziel der Veranstaltung war es dem Kulturverstandnis und kulturpolitischen
Programmen der Parteien naher zu kommen. Es ging demnach nicht um eine Diskussion Uber
Inhalte, sondern im Vordergrund standen die jeweiligen Positionen der Parteien.

Die Veranstaltung war eine Gemeinschaftsveranstaltung der IG Landeskulturverbdnde, in
Kooperation mit der Sdchsischen Akademie der Kiinste. Die Interessengemeinschaft Landeskultur-

verbdnde Sachsen (1G) ist ein parteiunabhdngiges kulturpolitisches Gremium, das aus Vertreterinnen
der elf sdichsischen Kulturdachverbdnde besteht. Sie vertritt vor allem verbandsiibergreifende
kulturpolitische Angelegenheiten und setzt sich so fiir die Kultur in Sachsen ein.
Link zum vollstandigen Rickblick
Link zum Video der Veranstaltung
Link zum MDR Beitrag

Interview
,Die Mitte der Gesellschaft darin bestarken, Position zu beziehen”
Politik-digital im Gespréch mit Dr. Roland Loffler, Direktor der Landeszentrale fiir politische Bildung
Sachsen
Am 1. September wird in Sachsen ein neuer Landtag gewahlt. Dr. Roland Loffler leitet seit zwei
Jahren die Sachsische Landeszentrale fir politische Bildung. Im Interview berichtet er Uber seine
Erfahrungen mit den Online- und Offline-Projekten der Landeszentrale, welche Themen im
Wahlkampf eine Rolle spielen und den Umgang mit Hate Speech in den Sozialen Medien.

weitere Informationen

Sachsen
Demografie-Programm wird 2020 fortgesetzt
Seit 2007 unterstltzt der Freistaat mit der , Forderrichtlinie Demografie“ Kommunen, Vereine und
Verbdnde dabei, innovative Ideen zur Gestaltung der demografischen Entwicklung zu erproben und
in Projekten umzusetzen. Daflir konnen bis zum 30. September 2019 entsprechende Antrdge bei
der Sachsischen Aufbaubank (SAB) eingereicht werden. Ziel ist es dabei, passgenaue und lokale
Losungen zu finden. Vor Ort sollen Impulse gesetzt und die Beteiligten eingebunden werden. Denn
dort wissen die Menschen am besten, was notwendig und hilfreich ist.

weitere Informationen



http://www.musikinsachsen.de/aktuell/
https://soziokultur-sachsen.de/der-verband/ig-landeskulturverbaende
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https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/227632?page=2

Sachsen
Mittel fiir Kleinprojektefonds der Kulturstiftung werden aufgestockt
Um unkompliziert kleinere Kulturprojekte besonders in den landlichen Raumen férdern zu kénnen,
hat das Sachsische Staatsministerium fur Wissenschaft und Kunst (SMWK) der Kulturstiftung des
Freistaats im Mai dieses Jahres 200.000 € zur Verflgung gestellt. Wegen der groflen Nachfrage
wird nun der Fonds um 50.000 € aufgestockt. Auch im kommenden Jahr wird der Kleinprojektfonds
aufgelegt. Ein einzelnes Projekt kann mit einer Summe von bis zu 5.000 € geférdert werden, in
begrindeten Ausnahmefallen mit bis zu 10.000 €. Der Antrag kann formlos per Post oder E-Mail
mit der Beschreibung des Vorhabens und Angaben zum Zeitraum der Durchfiihrung, Ort,
Antragssumme und Gesamtausgaben an die Kulturstiftung gerichtet werden. Er sollte mindestens
einen Monat vor Beginn des Vorhabens vorliegen.

weitere Informationen

Bund
Deutsche Engagementstiftung beschlossen
Die Bundesregierung hat die Errichtung einer ,Deutschen Stiftung fir Engagement und Ehrenamt”
beschlossen. Sie soll sich den Themen ,Service-Angebote fir die Organisation von
blrgerschaftlichem Engagement und Ehrenamt” und , Digitalisierung” widmen. Die Stiftung solle
noch im Jahr 2019 errichtet werden und ihren Sitz in den neuen Bundeslandern haben.

weitere Informationen

Bund
Mehr als 75.000 Patenschaften geschlossen
Mehr als 75.000 Patenschaften sind im Bundesprogramm ,Menschen starken Menschen”
geschlossen worden. Sie kamen zwischen Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund,
Kindern- und Jugendlichen aus sozial benachteiligten Familien, Menschen mit psychischer und
korperlicher Beeintrachtigung, Senioren und Menschen in besonderen Lebenslagen wie
Langzeitarbeitslosigkeit oder Wohnungslosigkeit und ehrenamtlich Engagierten zustande. Im
Programm fordert das Bundesministerium fir Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 29
Programmtrager und rund 500 lokale Organisationen.

weitere Informationen

Bilrgerliches Engagement
Engagiert fiir Demokratie in Ostdeutschland
In Ihrem Beitrag diskutieren Olaf Ebert und Roland Roth die Situation des burgerschaftlichen
Engagements in Ostdeutschland und seiner dort oftmals prekdren Forderung. Sie stellen eine
Engagementlandschaft im Umbruch dar, die sich nur teilweise im Bericht der Kommission Uber
Gleichwertige Lebensverhaltnisse wiederfindet. Intensiv und kritisch befassen sie sich mit den aus
dem Kommissionsbericht zu ziehenden demokratiepolitischen Folgerungen fir die Situation in
Ostdeutschland.

weitere Informationen

Blrgerschaftliches Engagement
Dritter Engagementbericht: Halbzeit und Webseite
Die Erarbeitung des Dritten Engagementberichts im Auftrag der Bundesregierung hat als
Schwerpunkt »Zukunft Zivilgesellschaft: Junges Engagement im digitalen Zeitalter.« Zur Halbzeit
lohnt sich ein Blick auf die eigens daflir eingerichtete Webseite beim Alexander von Humboldt
Institut fUr Internet und Gesellschaft. Engagement von Jugendlichen und jungen Erwachsenen,
Digitalisierung des Engagementsektors, Trends des digitalen Engagements und Lessons Learned
stellen Themen der bisherigen »Input-Sessions« dar, deren Protokolle ebenso heruntergeladen
werden kénnen.

zur Webseite und zum Dritten Engagementbericht



https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/227734?page=1
https://www.bundesregierung.de/breg-de/service/gesetzesvorhaben/gesellschaftliches-engagement-1646310
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https://www.dritterengagementbericht.de/

Projekt
Das Leipziger Ferienprojekt ,,Stadt in der Stadt”
Wie sieht die Welt aus, wenn sie von Kindern entworfen wird? Das Leipziger Ferienprojekt ,Stadt in
der Stadt” bietet jedes Jahr im Sommer Kindern und Jugendlichen die Mdglichkeit, spielerisch die
Zukunft zu gestalten — fair, inklusiv und okologisch nachhaltig. ,Jedes Jahr legen wir die Latte ein
wenig hoher”, sagt Ulrike Bernard, Geschaftsfihrerin des Soziokulturellen Zentrums Haus
Steinstralle, ,,Erst wurde das Ferienspiel fir alle Kinder mit Sozialpass kostenfrei, dann barrierefrei
fir Helfer und Teilnehmer, dann kamen geflichtete Kinder und Erwachsene hinzu.” Seit 2006
findet das inklusive Ferienspiel unter der Leitung des soziokulturellen Zentrums und
Mehrgenerationenhaus ,Haus Steinstrale” in Leipzig statt. Zahlreiche soziokulturelle Vereine sind
an dem Spiel beteiligt, das unter der Schirmherrschaft von Oberbiirgermeister Burkhard Jung steht.
Die Ferienveranstaltung wird u.a. von der Stadt Leipzig, dem Bundesministerium fir Familie,
Senioren Frauen und Jugend, der Leipzig Stiftung und dem Freistaat Sachsen gefordert. EIf Tage
lang gehen taglich rund 330 Kinder mit Werkzeug und nachhaltiger Planung um und werden dabei
von rund 100 ehrenamtlichen Helferlnnen unterstitzt.

weitere Informationen

Studie
»Fridays for Future”
Zusammen mit der Heinrich-Boll-Stiftung hat die Otto-Brenner Stiftung Teil-Ergebnisse einer grol$
angelegten europaischen Studie Uber ,,Profil, Entstehung und Perspektiven der Protestbewegung in
Deutschland” veroffentlicht. Die Untersuchung namhafter Bewegungsforscherlnnen relativiert
Mythen, die es Uber FFF gibt. Auferdem gibt die Studie eine empirisch beeindruckende
Orientierung fur das nachste GrolRereignis in der weltweiten FFF-Planung.

Link zur Studie

Studie

Nehmt sie ernst! Junge Menschen wollen gehort und beteiligt werden

Die Stimme der Jugendlichen ist lauter geworden. Laut einer Befragung fihlen sich Kinder und
Jugendliche insbesondere in der Schule und von der Politik nicht ernst genommen. Die wichtigsten
Themen fir Kinder und Jugendliche in Deutschland sind Vertrauen, Zugehorigkeit, Sicherheit und
Selbstbestimmung. lhren Eltern stellen die Heranwachsenden ein gutes Zeugnis aus. Doch ein
grolRer Teil der jungen Menschen fuhlt sich nicht ernst genommen und nur unzureichend beteiligt.
Je dlter sie werden, desto weniger haben Jugendliche den Eindruck, in der Schule mitgestalten zu
konnen. Nur 34 Prozent der 14-Jahrigen kénnen dort aus ihrer Sicht mitbestimmen, bei den
Achtjahrigen ist es immerhin noch jeder zweite. Zu diesen Ergebnissen kommt die reprdsentative
Studie Children's Worlds von der Universitat Frankfurt in unserem Auftrag durchgefiihrt hat.

Link zur Studie

Buchtipp
Das Problem sind wir — Ein Blirgermeister in Sachsen kampft fiir die Demokratie
Dirk Neubauer, seit 2013 Birgermeister der sachsischen Kleinstadt Augustusburg, fand nach seiner
Wahl Intransparenz, Politikverdrossenheit und ein Geflhl der Verlorenheit vor. Er ist Uberzeugt,
dass das politische System — entgegen landlaufiger Meinung — von innen heraus zu verandern ist
und dass wir wieder lernen kénnen, was es heildt, Eigenverantwortung zu tragen, statt sie an den
Staat abzugeben. Seine Projekte flr Augustusburg, die auf Birgerbeteiligung setzen, zeigen: Das
Engagement der Blrger, das friher wenig beachtet wurde, wachst langsam, aber stetig. Das Buch
beschreibt viel selbst Gesehenes und Erlebtes und erinnert uns alle daran, dass wir die
Herausforderungen der Gegenwart nur gemeinsam |l6sen konnen.

zur Buchbestellung
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Lesetipp
Religiose Toleranz weit verbreitet — aber der Islam wird nicht einbezogen
Anlasslich des 70-jahrigen Geburtstags des Grundgesetzes nimmt der Religionsmonitor das
Verhaltnis von Religion und politischer Kultur in den Blick. Demokratische Grundprinzipien und
Werte genielRen unter Angehorigen der verschiedenen Religionen breite Zustimmung — auch
religiose Toleranz wird von einer Mehrheit anerkannt. Allerdings werden dabei nicht alle Religionen
gleichermalRen einbezogen. In Deutschland sind die Angehorigen der verschiedenen Religionen
mehrheitlich davon Uberzeugt, dass die Demokratie eine gute Regierungsform ist. Das ist ein
Ergebnis der Studie "Weltanschauliche Vielfalt und Demokratie", die auf dem Religionsmonitor
2017 und einer Nacherhebung 2019 basiert. (...) Bei der Anerkennung religidser Vielfalt gibt es
allerdings noch Nachholbedarf.

Link zur Studie

Notiz
Auftaktveranstaltung Kinoreihe ,Raumpioniere entwickeln Regionen”
Gezeigt wird der Film ,Die Siedler am Arsch der Welt”. Nach dem Film gibt es einen entspannten
Austausch mit den Raumpionieren und Protagonisten des Films Lara Mallien & Johannes Heimrath,
Prof. Raj Kollmorgen (TRAWOS-Institut fir Transformation und sozialen Wandel) und Thomas
Zschornak (Burgermeister von Nebelschitz, der Gemeinde mit einer Warteliste fir Dorfbewohner,
der sich von Johannes Heimrath begleiten und beraten lasst).
Termin: 15.11.2019 / Pommritz

weitere Informationen

Aufruf und Veranstaltungshinweis

Teilnehmerlnnen fiir interaktives Projekt zum Thema Konflikt gesucht!

THE EXCHANGE — Wie beeinflussen wir durch unser Denken und Handeln das Ausmaf3 der Gewalt
in der Welt?

Mit THE EXCHANGE 13dt das Zentralwerk Dresden die Konfliktmediatorin, Tanzerin und
Choreographin Dana Caspersen und das in Koln gegrindete Michael Douglas Kollektiv ein, um mit
Menschen unterschiedlicher Herkunft und Generationen in einen Austausch zu treten. Ohne
Publikum bietet das Projekt mit dem Mittel der choreografierten Begegnung die Mdoglichkeit,
eigene und globale Gewaltmechanismen zu verstehen.

Anmeldung bis: 31.08.2019 | mueller@zentralwerk.de | 0351/20869381

Termin: 07. und 08.09.2019 / Zentralwerk Dresden

Trailer zur Performance

Veranstaltungshinweis
Ja, Andrei Iwanowitsch — Ein Film liber ein Leben
Dokfilm mit Zeitzeugengesprach mit einem der letzten Buchenwaldlberlebenden Andrei I. (93) aus
Minsk und dem Regisseur Hannes Farlock (Moskau). Andrei lwanowitsch ist einer der letzten
Uberlebenden des Konzentrationslagers Buchenwald. Das Filmteam begleitete ihn tber fast drei
Jahre mit der Kamera. Sein tragisches Schicksal und seine bis heute schwierigen Lebensumstande
konnten ihm nicht seine Wirde, Lebensfreude und seinen Glauben an das Gute in der Welt
nehmen. Der Film bietet zudem seltene Einblicke in ein liebenswertes und zu Unrecht fast
vergessenes Land im Herzen Europas - Belarus.
Termin: 12.09.2019 / Dresden

Anmeldung und Information

Veranstaltungshinweis

InnovationCamp LANDSICHTEN

Das Kompetenzzentrum fur Kultur- und Kreativwirtschaft des Bundes veranstaltet gemeinsam mit
den FABMOBIL das Innovation Camp LANDSICHTEN. Die dreitdgige Veranstaltung findet im



https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2019/juli/religioese-toleranz-weit-verbreitet-aber-der-islam-wird-nicht-einbezogen/?etcc_med=newsletter&etcc_cmp=nl_bertelsmann_13426&etcc_plc=teaser_mit_bild_oben&etcc_grp=werte&etcc_ctv=Religi%C3%B6se%20Toleranz%20weit%20verbreitet%20%E2%80%93%20beim%20Islam%20h%C3%B6rt%20sie%20aber%20auf
http://www.raumpioniere-oberlausitz.de/veranstaltungen/
file://///192.168.0.13/Daten/LANDESVERBAND/4%20Öffentlichkeitsarbeit/InfoBrief%20&%20Newsletter/2019/Sept_2019/mueller@zentralwerk.de
https://www.youtube.com/watch?v=CXOkigogn2M
http://www.bmst.eu/index.php

Kihlhaus Gorlitz statt und befasst sich thematisch mit den Ein- und Auswirkungen
kreativwirtschaftlicher Tatigkeit in metropolfernen, non-urbanen Regionen. Wie arbeiten Kreative
auf dem Land? Welche Bedingungen sind dafiir n6tig und wie wirkt sich freigeistiges Denken und
Handeln, neues Wirtschaften und interdisziplindre Kooperation auf die jeweiligen Regionen und
lokalen Wertschopfungen aus. Diesen Fragen wird mit Akteurlnnen aus dem gesamten
Bundesgebiet nachgegangen. Vor allem in Workshops, aber auch in Vortragen und
Podiumsdiskussionen wird bestehendes Wissen geteilt und durch lebhaften Austausch auf
Augenhdhe neues produziert.
Termin: 12. - 14.09.2019 / Gérlitz

Anmeldung und weitere Informationen

Veranstaltungshinweis
Industriekultur 2020 : Bergbau und mehr? Heimat Erzgebirge zwischen Kontinuitat und
Wandel
Die Veranstaltung ist Auftakt einer Reihe, die sich mit der Industriekultur in unserem
Heimatverstandnis auseinandersetzt. Sachsen blickt auf eine rund 500-jdhrige Industrie- und
Gewerbetradition zurick. Wirtschaft und Arbeit entfalten eine kulturelle Bedeutung, die tief in
unserem Heimatverstandnis verwurzelt ist. Was aber tun, wenn sich die Wirtschaft wandelt, alte
Industrien verschwinden und neue Arbeitsfelder entstehen? Dann verdndern sich unsere
Heimaterzahlungen. Das erfordert eine Suche nach AnknUpfung: Unser Heimatverstandnis muss
sich weiterentwickeln. Aber wie? Mit dem nach der Friedlichen Revolution einsetzenden
Transformationsprozess stand auch Sachsen vor dieser Herausforderung. Die Veranstalter schauen
auf verschiedene Orte und ihre Losungsansdtze. Die Veranstaltungsreihe ist eine Kooperation
zwischen Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. und der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen im Rahmen
des Jahres der Industriekultur 2020 in Sachsen.
Termin: 19.09.19 / Oelsnitz (Erzgebirge)

weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

SERVICESTELLE Inklusion im Kulturbereich

In eigener Sache
Servicestelle sucht Referentln fiir Inklusion 30 h / Woche
Die Servicestelle Inklusion im Kulturbereich sucht zum nachstmaoglichen Zeitpunkt fir 30 Stunden /
Woche eine Referentin fir Inklusion. Zu den Aufgaben gehdren unter anderem die Beratung von
Kultureinrichtungen zur Umsetzung einer inklusionsorientierten Kulturarbeit; die Konzeption,
Entwicklung und  Organisation von  Weiterbildungsprojekten  sowie  Projekt-  und
Veranstaltungsmanagement. Wir freuen uns Gber Bewerbungen bis zum 11. September.

weitere Informationen

In eigener Sache

Weiterbildung Inklusion!

Auch im zweiten Halbjahr setzten wir unsere Weiterbildungsreihe fort, um Kulturschaffende bei der
Umsetzung von Inklusion und Barrierefreiheit an lhren Hausern zu unterstitzen.

Modul 1: Inklusion verstehen

Workshop: Umgang mit eigenen Unsicherheiten in Bezug auf Behinderung

Wie beschreibe ich blinden Besucherlnnen die Angebote unserer Kultureinrichtung? Wie
kommuniziere ich mit horgeschadigten oder gehdrlosen Gasten? Wie gebe ich einem Besucher
ohne Arme die Hand? Und wie kann die Kontaktaufnahme mit Menschen mit Lernschwierigkeiten



https://kreativ-bund.de/camp/landsichten
https://www.industriekultur-in-sachsen.de/
https://www.inklusion-kultur.de/die-servicestelle/stellenausschreibung/

erfolgen? Unwissenheit und Berlihrungsangste fiihren nicht selten zu peinlichen und argerlichen
Situationen bei Begegnungen mit Menschen mit Behinderung. Im Workshop lernen Sie anhand
alltaglicher Situationen im Kulturbetrieb lhre Berlhrungsangste zu Uberwinden. Es werden
Strategien und Tipps flr einen entspannten Umgang auf Augenhdhe vermittelt. Der Workshop
richtet sich vor allem an Mitarbeiterinnen des Besucherservice (z.B. Kassen-, Aufsichts-,
Garderobenpersonal).

Termin: 05.11.2019 / Leipzig

Anmeldung und weitere Informationen

Modul 2: Inklusive Strukturen entwickeln

Workshop 1: Schritt fur Schritt zum inklusiven Kulturbetrieb — Grundlagen

Workshop 2: Schritt fur Schritt zum inklusiven — Vertiefung

Wie sehen inklusive Kultureinrichtungen aus und welches (Selbst)Verstandnis ist dafiir notwendig?
Diesen Fragen widmet sich dieser Workshop und schafft Grundlagen in der Annaherung an das
Thema. Die Teilnehmenden lernen Zugangsbarrieren und Ausgrenzungsmechanismen sowie die
verschiedenen Diversitatsdimensionen kennen. Es werden Umsetzungsstrategien
und Handwerkszeug vermittelt, wie Barrieren und Benachteiligungen im Kulturbetrieb erkannt und
abgebaut werden kénnen. Es wird ein Grundlagen- und ein Vertiefungsworkshop angeboten.
Termine werden im kommenden Newsletter bzw. zeitnah im Terminkalender auf der Homepage der
Servicestelle bekannt gegeben

Modul 3: Barrierefreiheit umsetzen

Workshop 1: Barrierefreie Offentlichkeitsarbeit und Veranstaltungsplanung

In diesem Workshop bekommen Sie einen umfassenden Einblick in die Grundlagen der
Barrierefreiheit und lernen, wie Sie lhre Veranstaltungen und Ihre Offentlichkeitsarbeit barrierefrei
umsetzen koénnen. Es wird vermittelt, wie Inhalte auf Druckerzeugnissen, Einladungen, PDF-
Dokumenten und auf Websites barrierefrei gestaltet werden kénnen und wie lhre Kommunikation
mittels Leichter Sprache, Gebdardensprache und mehrsprachig ablaufen kann. Darlber hinaus
erfahren Sie mehr Uber die Richtlinien und Umsetzungsmaoglichkeiten zur Zuganglichkeit von
offentlichen Platzen und Gebauden.

Termin 1:09.12.2019 / Hoyerswerda // Anmeldung und weitere Informationen

Termin 2: 10.12.2019 / Dresden // Anmeldung und weitere Informationen

Workshop 2: Barrierefreiheit fir den kleinen Geldbeutel

Wie konnen erste Schritte zu Barrierefreiheit und Zuganglichkeit im Kulturbereich mit wenigen
finanziellen Mitteln getan werden? Praktische Beispiele zeigen, dass Teilhabe in
Kultureinrichtungen nicht von grofRen Investitionen abhangt. Eine umsichtige Planung von Aktionen
oder Veranderungen in Haltungen und Einstellungen ermdglichen sinnvolle Verbesserungen ohne
zusatzliche Kosten. Im Mittelpunkt der Weiterbildung stehen praxisorientierte Losungen, die
systematische Planung der Angebote, die Zusammenarbeit mit der Zielgruppe, die Gestaltung des
Besucherservices sowie barrierefreie Offentlichkeitsarbeit. Der Workshop richtet sich an
Vertreterinnen von Kulturinstitutionen aller Sparten.

Termin: 04.11.2019 / Zwickau // Anmeldung und weitere Informationen

Modul 4: Ressourcen nutzen

Workshop 1: Férdermoglichkeiten fur inklusive Kulturarbeit

Im Rahmen dieser Weiterbildung werden relevante Forderprogramme fir die Umsetzung inklusiver
Kulturarbeit vorgestellt. Neben der Prdsentation der einzelnen Programme, werden Tipps und
Hinweise zu Antragstellung, Mittelabruf und Verwendungsnachweis vermittelt. Vorgestellt werden
unter anderem die Programme von Aktion Mensch, Fonds Soziokultur und , Kultur macht stark”.
Termin: 13.11.2019 / Dresden // Anmeldung und weitere Informationen



https://www.inklusion-kultur.de/termin/umgang-mit-eigenen-unsicherheiten-in-bezug-auf-behinderung/
https://www.inklusion-kultur.de/termine/
https://www.inklusion-kultur.de/termine/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrierefreie-oeffentlichkeitsarbeit-und-veranstaltungsplanung-3/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrierefreie-oeffentlichkeitsarbeit-und-veranstaltungsplanung-5/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/barrierefreiheit-fuer-den-kleinen-geldbeutel/
https://www.inklusion-kultur.de/termin/foerdermoeglichkeiten-fuer-inklusive-kulturarbeit-2/

Forum: Runder Tisch fiir Kunst- und Kulturschaffende mit Behinderung
Ein inklusiver Kulturbetrieb ist mehr als die Rampe. Die Prdasenz und Mitwirkung von Kinstlerlnnen
und Kulturschaffenden sind zentral fir die Entwicklung eines inklusiven Kulturbetriebes. Zu
wechselnden Themen treffen sich die Teilnehmerinnen des Runden Tisches, um zu erarbeiten, wie
Kunst- und Kulturschaffende mit Behinderung gestarkt werden kénnen.
Termin: 10.10.2019 / Dresden

weitere Informationen

Materialien und Checklisten fiir Inklusion im Museum
Die Sachsische Landesstelle fir Museumswesen stellt auf ihren Internetseiten Materialien zur
Verfligung, mit denen Mitarbeiterinnen von Museen die Barrierefreiheit Ihrer Hauser erheben und
schlieRlich kommunizieren konnen. Entstanden sind die Materialien und Checklisten im Rahmen
einer Pilotstudie, die die Landestelle 2018 an sachsischen Museen durchgefihrt hat.

weitere Informationen

Veranstaltung
Inklusives StraBenfest EIGENART
Mit Theater, Tanz, Musik und Zirkus widmet sich die diesjahrige Ausgabe des inklusiven
Strallenfestes Eigenart dem Thema ,,Komm zum Punkt”. Neben zahlreichen Auffihrungen gibt es
Moglichkeiten selbst kreativ zu werden.
Termin: 07.09.2019 / Zwickau

weitere Informationen

Veranstaltung
Aktionswoche: ,,Chemnitz inklusiv 2030“

Im Rahmen der Entwicklung des kommunalen Teilhabeplanes zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention veranstaltet die Stadt Chemnitz eine Aktionswoche. Ziel ist es Uber
die bislang erarbeiteten MalRnahmen fur die Verbesserung der Teilhabe behinderter Menschen in
Chemnitz ins Gesprach zu kommen. Eingeladen sind Menschen mit und ohne Behinderungen,
Vertreterinnen der Stadtpolitik und Stadtverwaltung ebenso wie Akteure der Stadtgesellschaft, die
sich fur die Teilhabe von Menschen mit unterschiedlichen Beeintrachtigungen engagieren. Termin:
09. - 13.09.2019 / Chemnitz

weitere Informationen

Veranstaltung
IN.ZIRQUE - Fachtagung fiir inklusive Zirkus- und Bewegungskiinste
Das Zentrum fir bewegte Kunst gestaltet mit seinen Netzwerkpartnern aus Kéln und Dresden seine
zweite Fachtagung fur inklusive Zirkus- und Bewegungskiinste. Das Ziel ist, die IN.ZIRQUE-Didaktik
als ,universal design of learning” mit gleichberechtigten Zugangen fir alle Menschen zu vermitteln.
Es handelt sich dabei um eine ganzheitliche Arbeitsphilosophie und Bewegungskultur. Diese
verknlpft eine inklusive Zirkuspraxis mit tanz- und schauspielpddagogischen Methoden nach
Michael Chekhov und verbindet diese mit Konzepten einer kinstlerischen Haltung auf der Basis
moderner Theorien aus Padagogik und Inklusionsforschung.
Termin: 14. - 15.09.2019 / Berlin

weitere Informationen

Veranstaltung

Symposium: Theater barrierefrei gestalten

Im Rahmen des Theaterfestivals Grenzenlos Kultur am Staatstheater Mainz bietet das Symposium
unter dem Motto Be prepared to make mistakes (sei darauf vorbereitet Fehler zu machen) Einblicke
in unterschiedliche Formen von Barrierefreiheit am Theater, z. B. Audiodeskription,



https://www.inklusion-kultur.de/termin/runder-tisch-kunst-und-kulturschaffende-mit-behinderung/
https://www.museumswesen.smwk.sachsen.de/1795.htm
https://www.stadtmission-zwickau.de/veranstaltungskalender_0907_strassenfest_eigenart_de.html
https://www.chemnitz.de/chemnitz/de/leben-in-chemnitz/menschen-mit-behinderung/teilhabeplan/index.html
https://www.zbk-berlin.de/weiterbildung/fachtag/

Gebdardensprach-Dolmetschen, Leichte Sprache, Rollstuhl-Zuganglichkeit, Relaxed Performances. In
Vortragen, Diskussionsrunden und Workshops kénnen die Teilnehmerinnen mit Expertinnen
inklusiver Theaterpraktiken ins Gesprach kommen.

Termin: 20. — 21.09.2019 / Mainz weitere Informationen

Hortipp

Radio Inklusive aus Leipzig

Medienberichte Uber Menschen mit Behinderung werden oft von Menschen ohne Behinderung
verfasst und laufen so Gefahr, ein stereotypes Bild zu zeichnen. Das will Radio Inklusive dandern.
Menschen mit und ohne Behinderung setzen dort Themen, die sie beschéaftigen und alle was
angehen. Deutschlandfunk berichtet am 13.09 ab 19.15 Uhr im Rahmen seiner Kulturreportage
Mikrokosmos von den Radiomacherinnen aus Leipzig.

weitere Informationen

Linktipp

»Rampenlicht” — Podcast zu Behinderung und Kultur

In der Podcastserie ,Rampenlicht” interviewt Rebecca Maskos Kinstlerinnen und Kinstler mit

Behinderung zu ihren Erfahrungen im Kunst- und Kulturbetrieb. Bislang sind drei Folgen erschienen.

Initiator der Serie ist das Berliner ProjektbUro fur Diversitatsentwicklung Diversity, Arts, Culture.
Link zum Podcast

Projekt
Berliner Theater starten Audiodeskription
Das Projekt ,Berliner Spielplan Audiodeskription” zeigt Uber zwei Theaterspielzeiten auf den
Berliner Blhnen Berliner Ensemble, Deutsche Oper, Deutsches Theater, Friedrichstadtpalast,
Theater an der Parkaue und kleineren Theaterpartnern erstmals ein konsistentes Repertoire von
Theatersticken mit Live- Audiodeskription.

weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

KINDER- & JUGENDARBEIT

Landtagswahlen in Sachsen

Fiir Kurzentschlossene und Unentschiedene: Wahl-O-Mat zur Landtagswahl in Sachsen

19 Parteien, 38 Thesen und die Einladung, sich mit den Positionen der politischen Parteien zu

beschaftigen. Der Wahl-O-Mat Sachsen entstand in Kooperation zwischen der Sachsischen

Landeszentrale fur politische Bildung und der Bundeszentrale fir politische Bildung/bpb. Alle 19

Parteien, die zur Landtagswahl antreten, haben sich im Vorfeld zu den 38 Thesen der

neuzehnkopfigen Wahl-O-Mat Jugendredaktion geduBert. Nutzer des Online-Angebotes kdénnen

herausfinden, welche der zur Wahl zugelassenen Parteien ihren Positionen am nachsten stehen.
Hier geht’s zum Wahl-O-Mat

Sachsen
Schulen starten mit mehr Ganztagsangeboten ins neue Schuljahr
So viel Schulen wie nie zuvor werden im kommenden Schuljahr Ganztagsangebote unterbreiten.
Fast 90 % aller Schulen in Sachsen haben Zuweisungsbescheide erhalten. Fiir Ganztagsangebote im
neuen Schuljahr hat das Kultusministerium den Schulen insgesamt 46 Mio. € zur Verfligung gestellt,
davon 21,5 Mio. € in diesem Jahr und 24,5 fiir 2020. Die Gesamtsumme stieg damit gegenliber dem
Vorjahreszeitraum um 19 Mio. €.

weitere Informationen



http://www.staatstheater-mainz.com/web/veranstaltungen/grenzenlos-kultur-vol-21/symposium-theater-barrierefrei-gestalten-be-prepared-to-make-mistakes
https://www.deutschlandfunk.de/mikrokosmos-die-kulturreportage.3380.de.html?cal:month=9&drbm:date=2019-09-13
http://www.diversity-arts-culture.berlin/magazin
https://www.foerderband.org/
http://www.wahl-o-mat.de/sachsen2019
http://www.schule.sachsen.de/1744.htm

Medienpadagogik in Sachsen

Wabhlpriifsteine Medienpdadagogik zur Landtagswahl in Sachsen

Anlasslich der Landtagswahl 2019 hat das Netzwerk Medienpadagogik Sachsen Wahlprifsteine
entwickelt. Die Parteien des aktuellen Sachsischen Landtages waren gebeten, ihre Positionen zu
den darin aufgeworfenen Fragen zu formulieren. Die Fragen beziehen sich auf Strukturen und
Unterstitzung der aulBerschulischen und schulischen Medienbildung in Sachsen und wurden durch
alle befragten Parteien in unterschiedlicher Qualitat beantwortet.

Wabhlprifsteine und Antworten Medienbildung

Jugendbeteiligung

Lernen durch Engagement in Sachsen — Neue Koordinierungsstelle

Die Koordinierungsstelle fir Lernen durch Engagement ist fir die Organisation und Durchfihrung
von Bildungsangeboten sowie eine langfristige Begleitung von Schulen rund um den Ansatz Lernen
durch Engagement zustdandig. Sie ist eine gemeinsame Mallnahme der Sachsischen Jugendstiftung
und der Aktion Zivilcourage e. V. in Zusammenarbeit mit dem Sachsischen Staatsministerium fur
Kultus, der Freudenberg Stiftung und der Stiftung ,Lernen durch Engagement”. Mit dem neuen
Projekt soll das Konzept Service-Learning an Schulen in Sachsen landesweit aufgebaut werden, um
den Schilerlnnen Zugang zu bulrgerschaftlichem Engagement zu ermoglichen und damit die
Demokratiekompetenz zu starken. Bewerben koénnen sich alle allgemeinbildenden und
berufsbildenden Schulen bis zum 6. September. Die Teilnahme am Projekt ist kostenfrei.

weitere Informationen

Demokratiebildung
Der Mauerfall und ich — Messengerprojekt startet

In "Der Mauerfall und ich", einem neuen Format der Bundeszentrale fir politische Bildung, erzahlt
die 19-jahrige Studentin Kathrin von ihrem Leben und den Ereignissen jener Zeit. Nach der
Anmeldung Uber eine der drei Messenger-Dienste WhatsApp, Telegram und Notify erhalten Nutzer
mehrmals wochentlich Nachrichten von Kathrin. Dabei werden nicht nur wichtige Ereignisse bis
zum Mauerfall und der Offnung der Grenze am 9. November 1989 aufgegriffen. Kathrin erzahlt
auch von ihrem Leben in der DDR und den unterschiedlichen Reaktionen auf die Geschehnisse im
Freundeskreis und in der Familie. Zusatzlich zu den Nachrichten werden zentrale Begriffe aus der
DDR-Geschichte und der Friedlichen Revolution erklart und sind direkt im Messenger abrufbar.
Nutzer konnen Kathrin auch zurickschreiben und eigene Fragen stellen, die individuell beantwortet
werden.

weitere Informationen

Studie: Medienpadagogik
Rollenbilder in Sozialen Medien - Instagram und Co. bremsen die Gleichberechtigung aus
Je intensiver junge Menschen soziale Medien nutzen, desto starker denken sie in stereotypen
Rollenbildern. Das ergab eine Umfrage unter 1.000 jungen Frauen und Mannern in Deutschland im
Alter von 14 bis 32 Jahren. Die Kinderrechtsorganisation Plan International hat sie zu ihrem
Nutzerverhalten bei Instagram, YouTube und Facebook sowie zu ihren Ansichten zu Rollenbildern
und Gleichberechtigung befragt. Die Ergebnisse zeigen: Ein Drittel der befragten Madchen und
Frauen sowie Uber die Halfte der Jungen und Manner, die taglich Instagram, Facebook und
YouTube nutzen, finden es in Ordnung, dass Frauen flr die gleiche Arbeit weniger verdienen als
Manner, zudem sind 57 % der Manner und 35 % der Frauen sind der Ansicht, dass Hausarbeit
immer noch Frauensache ist.

weitere Informationen



https://medienpaedagogik-sachsen.de/wahlprufsteine-2019/
https://www.aktion-zivilcourage.de/verein/news/lernen-durch-engagement-in-sachsen/?utm_source=Newsletter_Juni&utm_medium=Newsletter&utm_term=Spurensuche%2BPirna&utm_campaign=Juni
https://www.bpb.de/geschichte/deutsche-einheit/mauerfall/294400/der-mauerfall-und-ich
https://www.jugendhilfeportal.de/fokus/digitalisierung-und-medien/artikel/rollenbilder-in-sozialen-medien-instagram-und-co-bremsen-die-gleichberechtigung-aus/?utm_campaign=&utm_medium=E-Mail&utm_source=Newsletter

Studie: Lebenslagen
Neue Studie zur Einkommensungleichheit und Teilhabe von Kindern und Jugendlichen
Der Paritdtische Gesamtverband belegt in seiner neuen Studie "Verschlossene Tiren. Eine
Untersuchung zu Einkommensungleichheit und Teilhabe von Kindern und Jugendlichen" die
wachsende soziale Ungleichheit in Deutschland und stellt Forderungen auf. In der Untersuchung
wird folgenden Fragen nachgegangen: Wie sieht es mit den Konsummaglichkeiten der Familien
aus? Wie viel Geld geben Eltern fir ihre Kinder aus? Welche Unterschiede zeigen sich im Vergleich
der verschiedenen Familientypen? Im Zentrum der Auswertung steht die soziale Ungleichheit: Wie
viel Geld geben die armsten Familien fur ihre Kinder aus und fur welche Zwecke? Der Verband
fordert, dass Politik fir ein besseres und gleichberechtigtes Aufwachsen von Kindernin eine
grundlegende Politik des sozialen Ausgleichs eingebettet sein missen.

zur Untersuchung

Jugendbeteiligung

Mal eben kurz die Welt retten? — Erfahrungen und Erkenntnisse aus
Beteiligungsprogrammen

Ana-Maria Stuth, Frauke Langhorst und Franziska Wendt prasentieren in ihrem Beitrag
Erkenntnisse zum Engagement junger Menschen, die sie aus Programmen der Deutschen Kinder-
und Jugendstiftung (dkjs) gewonnen haben. Selbstverstandnisse, Motivlagen, Hinderungsgriinde
fir Engagement, gesellschaftliche Anerkennung, Partizipation und digitales Engagement sind dabei
einige der behandelten Themen. Grundlage der Ausfihrungen sind die Programme »u_count -
gemeinsam Gesellschaft gestalten«, »jugend.beteiligen.jetzt«, »Think Big« sowie »Stark im Land —
Lebensrdaume gemeinsam gestalten«. Ana-Maria Stuth, Frauke Langhorst und Franziska Wendt sind
in unterschiedlichen Funktionen fir die dkjs tatig.

zum Beitrag

Literaturtipp: Medienpadagogik

Instagram und YouTube der (Pre-)Teens

Das Buch liefert Beitrdge aus Forschung und Praxis und pramierte Projekte des Dieter-Baake-
Preises. Es widmet sich vor allem den digitalen Aktionsrdumen und Medienkulturen der (Pre-)Teens
(9 — 16-jahrige). Es bietet Anregungen zur padagogischen Begleitung und Unterstiitzung von jungen
Menschen, um Risiken der digitalen Alltagskultur begegnen zu kdnnen und fir eine kritische
Wahrnehmung von Inhalten zu sensibilisieren. Der Band reflektiert das Medienhandeln und
aktuelle Medienkulturen von Madchen und Jungen auf dem Weg zum Erwachsensein und
vermittelt dazu auch Methoden und Ansatze der praktischen medienpadagogischen Arbeit.

Buch bestellen

Methodentipp: Medienbildung
Spiel Mensch. Maschine — Wie kiinstliche Intelligenz funktioniert und was sie mit uns
macht
Analog lernen, wie K| funktioniert? Das geht: mit dem Spiel ,Mensch, Maschine!”, das auf einem
klassischen Spielbrett zeigt, wie Maschinelles Lernen aussehen kann. Angelehnt an das traditionelle
,Bauernschach” konnen bis zu funf Spielerinnen erleben, wie der Lernfortschritt der Maschine
immer groler wird — und so nachvollziehen, wie sich menschliches Denken von der Arbeitsweise
der Maschine unterscheidet. Das Spiel ist geeignet flr Jugendliche ab 12 Jahren und zeigt auf
analogem Weg, wie maschinelle Lernprozesse aussehen. Erganzend zur Aktion gibt es
padagogisches Lehr- und Arbeitsmaterial sowie ein Aktionsheft fir Jugendliche, das gemeinsam mit
dem Spiel kostenlos bezogen werden kann.

zum Spiel und weitere Informationen



https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/expertise-konsumausgaben-2019.pdf
https://www.b-b-e.de/newsletter/newsletter-nr-17-vom-2282019/stuth-langhorst-wendt-mal-eben-kurz-die-welt-retten-erkenntnisse-aus-den-programmen-der-deutschen-kinder-und-jugendstiftung-zum-engagement-junger-menschen/
https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1188
https://www.wissenschaftsjahr.de/2019/jugendaktion/

Linktipp: Demokratiebildung
Demokratie braucht Beteiligung braucht...: Themendossier
Die ,Transferagentur flir GroRstadte” hat ein Themendossier Uber partizipative Prozesse im
kommunalen Bildungsmanagement herausgebracht, mit dem Titel »Demokratie braucht
Beteiligung braucht...«. Zu den Themen gehoren u.a. Qualitdt von Beteiligung, Bildungsmonitoring
und digitale Jugendbeteiligung. Die Transferagentur ist ein Bundesprogramm der Deutschen
Kinder- und Jugendstiftung und berdt Kommunen dabei, gesamtstadtische Strategien fir Bildung zu
entwickeln und ressortlbergreifende Strukturen aufzubauen. Das Themendossier steht als
kostenloses Download bereit.

Themendossier Demokratie braucht Beteiligung

Linktipp: Jugendbeteiligung

Start einer neuen Artikelserie rund um das Thema Jugendbarcamp

In zweiwdchigem Rhythmus erscheinen auf der Plattform jugend.beteiligen.jetzt insgesamt acht
Beitrage mit allem Wissenswerten, um selbst ein Jugendbarcamp durchfihren zu kénnen. Die
Themen der einzelnen Artikel reichen von der Planung und Kommunikation Gber die Nutzung
geeigneter Onlinetools bis hin zur Durchfiihrung und Dokumentation der Veranstaltung. Die Artikel
werden begleitet von spannenden Interviews mit Einblicken in die Praxis. Menschen, die bereits
Jugendbarcamps durchgefihrt haben, berichten sowohl von ihren Erfahrungen, Erfolgen wie auch
von den Do’s and Don’ts der Barcamp-Welt. Die Artikelserie wird zunachst auf dem
Jugendhilfeportal veroffentlicht und erscheint im Anschluss auch auf jugend.beteiligen.jetzt

zum Inhaltsverzeichnis

SERVICESTELLE ,,Kultur macht stark“ Sachsen

Vernetzungstreffen & Austauschplattform fir sachsische Akteure Kultureller Bildung

Werkstattgesprach zum Bundesforderprogramm , Kultur macht stark” am 9. Oktober in

Dresden

In Sachsen gab es allein im vergangenen Jahr 223 ,Bindnisse fur Bildung” mit insgesamt 427

,Kultur macht stark“-Projekten. Das heilst, zahlreiche sachsische Akteure der auRerschulischen

Kulturellen Bildung verfligen bereits Uber einen groflen Erfahrungsschatz im Umgang mit dem

Bundesforderprogramm , Kultur macht stark. Blndnisse fir Bildung”. Diese Erfahrung gilt es zu

teilen und bei der Projektbeantragung oder -durchfihrung aufgetauchte Problemstellungen zu

diskutieren und gute Losungsansatze zu entwickeln. Projekttrager aus der Kultur-, Bildungs- oder

Sozialarbeit sind herzlich eingeladen und haben neben dem Gedankenaustausch die Mdglichkeit,

Kontakte fUr kiinftige Bildungsbindnisse zu knipfen.

Frihzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die Veranstaltung auf 15 Personen beschrankt ist.
weitere Informationen und Anmeldung

Veranstaltungshinweis

Fachkonferenz: "Alle Menschen sind frei und gleich... - Menschenrechte in der
Kulturellen Bildung"

Thematisiert wird das Handlungsfeld der Menschenrechte in der Kulturellen Bildung in Zeiten
schwindenden gesellschaftlichen Zusammenhalts. Padagogisch Anleitende sollten hier eine
professionell reflektierte und eindeutig demokratiebasierte Haltung einnehmen. Daneben bietet
sich fir die Projektarbeit die unmittelbare Thematisierung der Menschenrechte am Beispiel der
eigenen Rechte von Kindern und Jugendlichen und ihren Beteiligungsmoglichkeiten in der
Demokratie an. Die Tagung stellt in Vortragen und praxisorientierten Workshops verschiedene
Anséatze zur Auseinandersetzung mit Menschenrechten in der Kulturellen Bildung vor.

Termine: 17.09.2019 / Weimar weitere Informationen



https://www.transferagentur-grossstaedte.de/sites/default/files/dossier_05_web_0.pdf
https://jugend.beteiligen.jetzt/aktuelles/news/jugendbarcamp-brosch%C3%BCre
https://soziokultur-sachsen.de/kms-termine#03-09-2019-werkstattgespr%C3%A4ch-vernetzungstreffen-austauschplattforms%C3%A4chsischer-kultur-macht-stark-aktuere
https://proqua-kms.de/event/fachkonferenz-weimar/

Veranstaltungshinweis
Fachkonferenz: Partizipation und Projektplanung — ein Widerspruch? Offene
Gestaltungsraume in Projekten Kultureller Bildung
Offene, freiwillige Angebote Kultureller Bildung konnen bei Kindern und Jugendlichen abseits von
schulischen Leistungszwangen verborgene Interessen und Talente fordern, Chancen eréffnen sowie
Erfahrungen von Selbstwirksamkeit ermaoglichen. Dies gilt umso mehr, wenn alle Beteiligten Inhalte
und Zielsetzungen kollaborativ und partizipativ aushandeln. Mit dem Thema der Mit- und
Selbstbestimmung sind zentrale Bildungsfragen der Kulturellen Bildung berthrt, unmittelbar aber
auch Fragen der Demokratie und Teilhabe. Expertinnen aus Forschung, Jugend- und Kulturarbeit
stellen verschiedene Methoden, Praxis- und Handlungsfelder sowie Qualitdtsmerkmale fir die
Arbeit in Offenen Settings vor und diskutieren diese mit den Teilnehmenden.
Termine: 24.09.2019 / Leipzig

weitere Informationen

Veranstaltungshinweis
Fachtag: ,Digitale Sounds in der Musikschule”
Die Verwendung von digitalen Medien in der Kulturellen Bildung stellt die Musikschulen vor neue
Herausforderungen. Der Fachtag thematisiert den Einsatz neuer digitaler Medien sowie deren
Moglichkeiten in der musikalischen Arbeit mit bildungsbenachteiligten Kindern und Jugendlichen
und prasentiert neue digitale Entwicklungen in der Musikpadagogik.
Der Verband deutscher Musikschulen veranstaltet den Fachtag im Rahmen der ,Kultur macht
stark”- Forderung. Die Teilnahme ist fur alle Interessierten kostenlos. Eingeladen sind insbesondere
alle musikalischen Fachkrafte, Musikschulleitungen sowie Vertreterinnen und Vertreter der
Blndnispartner.
Termine: 11.10.2019 / Leipzig

weitere Informationen

Initiativen in ,,Kultur macht stark”
Die Umsetzung des Bundesforderprogramms ,Kultur macht stark. Bindnisse fir Bildung” erfolgt
durch 29 Programmpartner. Neben den Forderpartnern, bei denen Mittel beantragt werden
kdbnnen, nehmen am Programm auch 6 Initiativen teil. Diese bundesweit tatigen Vereine und
Stiftungen leiten keine Fordermittel weiter, sondern bilden selbst lokale Blindnisse fir Bildung mit
Partnern vor Ort. Eine Bewerbung um Fordermittel ist bei Initiativen nicht moglich, aber sie agieren
als federfihrender Blndnispartner und Ubernehmen die Koordination und Administration des
Projekts. Sie bringen ein Konzept, Dozenten und technische Ausstattung mit und suchen Partner
vor Ort, die z.B. Rdume stellen oder den Zugang zur Zielgruppe im Sozialraum ermoglichen. Es
mussen keine Antragsfristen eingehalten werden, Bewerbungen sind kontinuierlich moglich. Die
Initiativen bieten somit eine niederschwellige Moglichkeit ein hochwertiges Projekt der Kulturellen
Bildung vor Ort anzubieten — ohne Antrag, ohne Abrechnung, sondern mit Ressourcen & Knowhow.
Sprechen Sie die jeweiligen Projektleiter gern an und holen Sie sich ein spannendes und innovatives
Konzept der Kulturellen Bildung in Ihre Einrichtung! Seit dem Juli-Newsletter stellen wir jeweils eine
der sechs Initiativen vor. Hier gelangen Sie zu unserem Newsletterportal.

Hier geht’s zu den Initiativen im Detail

Eine Initiative in ,Kultur macht stark” stellt sich vor:

Worterwelten. Literatur lesen und schreiben mit Autor/innen | Bundesverband der
Friedrich-Bodecker-Kreise e. V.

Professionelle Kinder- und Jugendbuchautorinnen fiihren bildungsbenachteiligte Kinder und
Jugendliche im Alter von 3 bis 18 Jahren an das Lesen, Schreiben und lIllustrieren literarischer Texte
heran. Am Ende eines Projektes werden alle erarbeiteten Texte jeweils in einer Broschire
prasentiert, die die Kinder und Jugendlichen mit nach Hause nehmen kénnen. Zudem werden die



https://proqua-kms.de/event/fachkonferenz-leipzig/
https://www.musikschulen.de/digitale-sounds-in-der-musikschule.ml1979_2019-10-11.html
https://soziokultur-sachsen.de/nl-kms/141-service/newsletter/923-nl-2019
https://www.buendnisse-fuer-bildung.de/de/foerderer-und-initiativen-1706.php

Arbeiten in einer digitalen Kinder- und Jugendbibliothek veroffentlicht und kénnen auf der Website
des Bundesverbandes eingesehen werden.
Zur Umsetzung der Projekte kooperiert der Bundesverband mit Schulen oder Jugendeinrichtungen
mit Zielgruppenzugang sowie mit Einrichtungen mit Kompetenzen in den Bereichen Literatur und
Leseforderung, wie z. B. Bibliotheken oder dem Landesverband der Bodecker-Kreise.
Keine Bewerbunagsfrist - Interessenbekundungen kénnen fortlaufend eingereicht werden.

weitere Informationen

Aktuelles

Trager des Programms ChanceTanz ,,Bundesverband Tanz in Schulen” wird ,,Aktion Tanz
— Bundesverband Tanz in Bildung und Gesellschaft”

Der Bundesverband weitet sein Aufgabenfeld auf partizipative zeitgendssische Tanzangebote fur
alle gesellschaftlichen Gruppen aus und tragt damit gesellschaftlichen Entwicklungen Rechnung, in
denen Themen wie Diversitat und Partizipation immer wichtiger werden. ,ChanceTanz” als groRtes
Projekt des Verbandes - im Rahmen des bundesweiten Forderprogramms ,Kultur macht stark.
Biindnisse fir Bildung” des BMBF — bleibt wie gehabt ohne Anderungen bestehen.

Programme & Fristen

"BildungsLandschaft im Wohnumfeld spielend erforschen, gestalten und aneignen" |

Bundesarbeitsgemeinschaft Spielmobile e.V.

In den Projekten der BAG erkunden Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren ihren Stadtteil bzw. ihre

Region in Hinblick auf Spiel- und Bildungsmaoglichkeiten selbststandig und erschlieRen sich so einen

neuen Aktionsradius. Die beteiligten Institutionen und Personen bieten Rahmen und Ausstattung,

unterstitzen die Selbstorganisation der Kinder, geben Impulse zu spannenden Aufgaben und helfen

bei der Prdsentation der Ergebnisse. Mittels digitaler Medien entstehen in sechs maoglichen

Malknahmen beispielsweise ein Kinderstadtplan, eine Stadtrallye, ein Detektivspiel, die

Prasentation neu entdeckter Spiel- und Erfahrungsorte oder ein Test von Kulturangeboten fir

Kinder.

Antragsfrist: 01.09.2018 fiir Projekte ab Januar 2020 - vorherige Interessensbekundung erwtinscht
weitere Informationen

Programme & Fristen
"Musik fiir alle!" | Bundesmusikverband Chor & Orchester e.V.
Durch gemeinsames Musizieren und das Entwickeln von Bihnenproduktionen werden musikalische
Fertigkeiten sowie soziale Kompetenzen der Kinder und Jugendlichen gefordert. Das kann in
musikpadagogischen Kursen, Ferienfreizeiten, Workshops sowie Exkursionen erfolgen.
Federfihrender Bindnispartner soll ein Chor, Musikverein oder ein Partner mit musikalischer
Kompetenz sein. Die Zielgruppe dieser Projekte sind bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche
von 3 bis 18 Jahren.
Antragsfrist: 09.09.2018 fiir Projekte ab 01.11.2019

weitere Informationen

Programme & Fristen

"Kiinste 6ffnen Welten" | Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e.V.
Unterstltzt werden Projekte, die etwas in ihrem lokalen Umfeld bewegen und aulierhalb von
Schule fur Kinder und Jugendliche von 5 bis 18 Jahren mehr kulturelle Bildungsmdglichkeiten
schaffen. Das Programm ist offen flr alle Kultursparten. Kinder und Jugendliche setzen sich aktiv
mit den Klnsten, Spiel, Medien, Jugend-, Alltagskultur oder gesellschaftlichen und &kologische
Themen auseinander. Erganzend dazu sind Angebote zur Reflexion und Rezeption von Kunst und
Kultur vorgesehen. Die Projekte umfassen mindestens 60 Zeitstunden pro Jahr, die in
unterschiedlichen Projektformaten umgesetzt werden kdnnen.

In dieser Ausschreibungsphase sind wieder thematische Schwerpunkt gesetzt worden:



https://www.boedecker-buendnisse.de/die-woerterwelten/
http://spielmobile.de/ueber-die-bag/kultur-macht-stark/
http://www.orchesterverbaende.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=59&Itemid=67

1. Die Sonderausschreibung ,Empowerment” sucht Projekte, in denen Kinder und Jugendliche sich
selbst organisieren, zu ihren selbst gewdahlten Themen klnstlerisch arbeiten, sich und ihre
Positionen selbst reprasentieren und/oder Diskriminierungen und Ausschlisse ansprechen, um die
Welt zu gestalten und zu verandern, die Erwachsene ihnen bieten.
2. Mit der Sonderausschreibung ,Auf dem Lande” werden Blindnisse gesucht, die sich mit einer
Forderung in ,Kinste 6ffnen Welten” und ihren Projektideen den Herausforderungen jenseits von
Stadten und dem stadtischen Nahraum stellen und fir Kulturelle Bildung von Kindern und
Jugendlichen auf dem Land engagieren.
Antragsfrist: 15.09.2019 fiir Projekte ab Januar 2020

weitere Informationen

Programme & Fristen
"JEP - Jung, engagiert, phantasiebegabt" | Parititisches Bildungswerk Bundesverband e.V.
Ziel der vielfaltigen kulturellen Angebote fir bildungsbenachteiligte 10- bis 18-Jahrige ist das
gemeinschaftliche Entwickeln von Kulturprojekten in der Musik (Rap bis Beatboxing), in der
Darstellenden (z.B. Breakdance) und Angewandten Kunst (Mode-, Grafik- und Webdesign) und
Architektur (Projekte im offentlichen Raum, z.B. Graffiti). Die in Ferienfreizeiten oder Halb- und
Ganzjahres-Kursen erarbeiteten Werke werden zum Abschluss 6ffentlich prasentiert.
Antragsfrist: 15.09.2019 ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen

"Ich bin HIER! Herkunft - Identitdt - Entwicklung - Respekt" | Deutscher Paritatischer
Wohlfahrtsverband Gesamtverband e.V.

Ausgehend von der eigenen Umgebung und Lebenswirklichkeit erstellen Kinder und Jugendliche
von 8 bis 18 Jahren kinstlerische Werke. In Ganztagsveranstaltungen, mehrmonatigen Kursen und

Ferienfreizeiten leiten Fachkrafte die Teilnehmenden an, auch Eltern konnen in die Angebote
eingebunden werden. Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund
sowie mit und ohne Behinderung, die in sozial benachteiligten Stadtteilen und strukturschwachen
Gebieten leben oder in einer anderen sozialen, kulturellen oder finanziellen Risikolage.
Antragsfrist: 27.09.2019 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen

"Wege ins Theater" | ASSITEJI (Internationale Vereinigung des Theaters fur Kinder und
Jugendliche)

ASSITEJ plant Theaterprojekte fur bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis
18 Jahren. Die Angebote sollen Raum fiir das Entdecken, das Spielen und das Gestalten von Theater
bieten und damit auch die aktive Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Themen ermaglichen.
Projektformate von einer Woche bis zu einem Jahr in allen Spielarten der zeitgendssischen
darstellenden Kiinste sind moglich.

Antragsfrist: 30.09.20189 fiir Projekte ab 01.01.2020 weitere Informationen

Programme & Fristen
"Movies in Motion - mit Film bewegen" | Bundesverband Jugend und Film e.V.
Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 18 Jahren organisieren, gestalten und fiihren im Rahmen
von ,Movies in Motion” ihre eigenen Filmveranstaltungen durch. Sie drehen z.B. einen eigenen
Film oder sichten Filme und stellen ein eigenes Filmprogramm zusammen. Dabei machen sie so viel
wie moglich selbst und Gbernehmen die Regie auch im Projektablauf sowie bei der Organisation der
Prasentationen. Untersttzt werden sie dabei von Medienpadagogen.
Antragsfrist: 30.09.20189 flir Projekte ab Januar 2020

weitere Informationen



https://www.kuenste-oeffnen-welten.de/
https://www.jep-kultur.de/
https://www.der-paritaetische.de/schwerpunkte/kultur-macht-stark/?L=0
https://www.wegeinstheater.de/aktuelles/
https://moviesinmotion.bjf.info/

Programme & Fristen

“InterKulturMachtKunst — KunstMachtInterKultur" | Bundesverband Netzwerke von
Migrantenorganisationen e.V.

Mit dem Projekt sollen bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche von 7 bis 18 Jahren mit und
ohne Migrationshintergrund einschliellich Geflichteter erreicht werden. Geférdert werden
Projekte in den Kunstformen Darstellende und Bildende Kunst (Theater- oder Tanzprojekte, Bilder,
Skulpturen, StreetArt), Musik (HipHop- und Gesangsperformances) und Literatur (Poetry Slams). In
den Projekten spiegelt sich die Vielfalt der Teilnehmenden in ihrem Lebensalltag, ihren Kulturen
und Sprachen und ihrer verschiedenen Herkunft wider.

Antragsfrist: 30.09.2019 fiir Projekte ab 02.01.2020 weitere Informationen

Programme & Fristen
"Chance Tanz" | Bundesverband Tanz in Schulen
Gefordert werden auRerunterrichtliche Tanzprojekte fir Kinder und Jugendliche im Alter von drei
bis 18 Jahren mit erschwertem Zugang zu Kultur- und Bildungsangeboten. Die Projekte werden von
einem lokalen Bilndnis getragen und einem Zweierteam geleitet, dem mindestens ein
professioneller Tanzkinstler angehort. Die Projekte sind prozessorientiert und basieren auf einem
partizipativen Ansatz. Die Formate reichen von Schnupperangeboten bis hin zu Feriencamps.
Antragsfrist: 30.09.2019

weitere Informationen

Programme & Fristen

"Jugend ins Zentrum!" | Bundesvereinigung Soziokultureller Zentren e. V.

Das Konzept  fordert  mehrmonatige  Angebote  zur  klnstlerischen Erprobung
bildungsbenachteiligter Kinder und Jugendlicher von 6 bis 18 Jahren in den Sparten Darstellender
und Bildender Kunst, Musik sowie Medienarbeit und Literatur. Im Mittelpunkt steht die aktive
Beschaftigung mit Kunst und Kultur, es kdnnen auch Kulturveranstaltungen besucht werden. In
allen Angeboten gibt es zum Abschluss eine 6ffentliche Prasentation.

Antragsfrist: 30.09.2018 fiir Projekte ab 01.01.2020 weitere Informationen

Programme & Fristen
"MeinLand - Zeit fiir Zukunft II" | Turkische Gemeinde in Deutschland
Das Programm plant fir bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren
Workshops zur Biografie-Arbeit. Die aktive kinstlerische Beschaftigung mit autobiografisch
relevanten Themen soll ein Bewusstsein fir Migrationsgeschichte schaffen und die
Kommunikations- und Methodenkompetenz férdern. Die Arbeiten werden als Literatur, Foto- oder
Video-/ Audiodokumentationen prasentiert. Die Durchfihrung mehrerer Workshops und einer
abschliefRenden Prdsentationsvorbereitung ist ausdricklich gewiinscht
Antragsfrist: 30.09.2018 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen
"Tafel macht Kultur" | Bildungsakademie der Tafel Deutschland gGmbH
Die Tafel Deutschland unterstitzt vielfaltige, partizipative kulturelle Angebote fir
bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche zwischen 3 und 18 Jahren. Diese finden als einzelne
Projekttage, mehrtégige Ferienfreizeiten oder regelmdRBige Workshops in den Bereichen
Alltagskultur, Bewegung, Esskultur, Leseforderung, Naturerforschung, Musik, Theater oder Zirkus
statt. Im BUndnis muss eine Tafel oder ein Trager der o&rtlichen Tafel verankert sein.
Schwerpunktthemen kénnen Armut, Nachhaltigkeit, Ehrenamt, Integration oder Bildung sein.
Antragsfrist: 01.10.2019 fiir Projekte in 2020 (Einreichung Projektideen bis 01.09.2019)

weitere Informationen



http://bv-nemo.de/kultur-macht-stark/
https://bv-tanzinschulen.de/chancetanz/
http://www.soziokultur.de/bsz/node/1190
https://meinland.info/
https://www.tafel.de/projekte/tafel-macht-kultur/

Programme & Fristen

"Pop To Go - unterwegs im Leben" | Bundesverband Popularmusik e.V.

POP TO GO setzt bei der standigen Begleitung durch Popularmusik mitten im Leben eines jeden an.
Uber den Unterhaltungswert hinaus wird Popularmusik durch Zuhéren und Selbermachen zu einem
leicht zuganglichen Kreativpotential fur Bildung. Um an Musik zu lernen und Benachteiligungen von
Kindern und Jugendlichen im Altern von 7 bis 18 - in bestimmten Formaten auch von 3 bis 6 Jahren
- zu Uberwinden, sieht das Rahmenkonzept 7 Formate vor. Die maximale Projektlaufzeit betragt 12
Monate.

Antragsfrist: 01.10.20189 flir Projekte ab 01.01.2020 weitere Informationen

Programme & Fristen

"Tanz und Theater machen stark" | Bundesverband Freie Darstellende Kiinste e.V.

Mit den Mitteln der Darstellenden Kinste und aus der Perspektive professioneller Praxis sollen
Kinder und Jugendliche von 3 bis 18 Jahren zu Kreativitdt, Eigeninitiative, der klnstlerischen
Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen und politischen Themen sowie dem Ausprobieren von
verschiedenen Ausdrucksformen der Darstellenden Kunst angeregt werden. Dabei kann mit allen
Formen und Genres des Theaters, des Figurentheaters, des Tanzes und mit performativen
Formaten gearbeitet werden. Die Projektformate reichen von Impulstagen bis hin zu ganzjahrigen
Kursen.

Antragsfrist: 15.10.2019 fiir Projekte ab 01.01.2020 weitere Informationen

Programme & Fristen

"Zur Biihne" | Deutscher Biihnenverein - Bundesverband der Theater und Orchester

Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 18 Jahren besuchen Theater und studieren an
professionellen Theater- oder Orchesterbiihnen eigene Stlicke oder ganze Inszenierungen ein. Die

Schnupperangebote, langerfristigen Workshops und Ferienangebote werden von Theater- und
Musikpadagogen durchgefihrt. Neben dem darstellenden Bereich werden auch der handwerkliche
sowie technische Bereich der Blihnen einbezogen. Antragsteller ist ein Theater oder Orchester.
Antragsfrist: 15.10.2018 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen
"talentCAMPus" | Deutscher Volkshochschul-Verband e.V.
,TalentCAMPus” ist ein ein- bis mehrwdchiges Ferienbildungsprojekt ohne Ubernachtung fiir
benachteiligte Kinder und Jugendliche von 9 bis 18 Jahren. Die Besonderheit ist die Kombination
aus  standardisierten,  abschlussbezogenen  Bildungsangeboten  (z.B.  Sprachforderung,
Medienkompetenztraining, Erwerb interkultureller oder sozialer Kompetenz) mit Angeboten der
freien kulturellen Bildung. Zum Ausgleich zwischen den intensiven Arbeitsphasen kann eine
padagogisch begleitete Mittagspause mit Bewegungs- und Entspannungsangebot stattfinden.
Antragsfrist: 15.10.20189 flir Projekte in den Weihnachtsferien

weitere Informationen

Programme & Fristen
"MusikLeben2" | Verband Deutscher Musikschulen
Das Programm unterstiitzt Kurse und Freizeiten zur musikalischen Bildung fir 3- bis 18jdhrige
Kinder und Jugendliche. Die Formate bieten groRen Gestaltungsspielraum, vorgesehen ist u. a.
Kleingruppenunterricht zum Instrumentenspiel oder die Entwicklung eines Musicals. Voraussetzung
ist, dass eine offentliche, gemeinnitzige, nicht gewinnorientierte Musikschule Antragsteller ist.
Film, Literatur, Neue Medien Tanz, Theater, Museum, Musik bis hin zu Spielkultur und Zirkus.
Interessenbekundung bis 15.10.2019 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen



https://meinland.info/
https://darstellende-kuenste.de/de/tanz-theater-machen-stark.html
http://www.buehnenverein.de/de/netzwerke-und-projekte/kultur-macht-stark.html
https://www.talentcampus.de/start/
https://www.musikschulen.de/projekte/kultur-macht-stark/auschreibungmusikleben2/index.html

Programme & Fristen
"Wir kénnen Kunst" | Bundesverband Bildender Kunstlerinnen und Kinstler e.V.
In den Projekten konnen klassische kinstlerische Techniken wie Malerei, Zeichnung, Collage,
Drucktechniken, plastisches Arbeiten, aber auch Buhnenbildarbeiten, Foto-, Video-, Film- und
digitale Techniken, Performances und handwerkliche Techniken erlernt und eingesetzt werden. 3-
bis 18- Jahrige konnen so die ganze Bandbreite gestalterischer Ausdrucksformen ausprobieren und
anwenden. Das Einbeziehen inhaltlicher zielgruppengerechter Themen wie z.B. Umwelt,
Gewalt/Toleranz, Migration/Integration, Geschichte, Sozialraum der Teilnehmenden st
winschenswert.
Antragsfrist: 31.10.2019 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen
"Total Digital!" | Deutscher Bibliotheksverband e.V. (dbv)
,Total Digitall Lesen wund erzdhlen mit digitalen Medien” unterstltzt Angebote, die
bildungsbenachteiligten Kindern und Jugendlichen im Alter von 3 bis 18 Jahren die Chance
eroffnen, den digitalen Herausforderungen der Gegenwart spielerisch, kreativ aber auch kritisch zu
begegnen. Leseforderung wird dabei weit gefasst: Bilderbuch-Kinos, Fotogeschichten, Social-
Reading-Projekte, Video- und (Trick-) Filmwerkstatten, digitale Schnitzeljagden, Rallyes mit Geo-
und Edu-Caching, Horspielproduktionen, Erstellung von E-Books, Podcasts, Gaming, Coding,
Robotik und vieles mehr. Die Nutzung digitaler Medien ist zentral fir die Projektumsetzung.
Ausgangspunkt ist immer ein gelesener Text.
Antragsfrist: 31.10.2019 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

Programme & Fristen
"Museum macht stark" | Deutscher Museumsbund e.V.
Bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche von 5 bis 18 Jahren sollen erleben, welche
Moglichkeiten ein Museum bietet, wie eine 6ffentliche Bildungsinstitution von innen funktioniert
und welchen Spielraum sie fir lebenslanges Lernen bietet. In regelmalligen Angeboten sowie
Ferienfreizeiten und durch partizipative Vermittlungsmethoden lernen Heranwachsende ortliche
Museen kennen, beschaftigen sich mit musealen Fragestellungen und prasentieren ihre Ergebnisse
offentlich. Die museale Vermittlungsarbeit kann mit verschiedensten kunst-, kultur-, medien- und
theaterpadagogischen Aktivitdten kombiniert werden. Federfihrender Biindnispartner ist ein
Museum oder eine museumsnahe Einrichtung.
Antragsfrist: 31.10.2018 fiir Projekte ab 01.01.2020

weitere Informationen

zum Inhaltsverzeichnis

Fachtag: Neue Formate in der soziokulturellen Projektarbeit

Die Abschlussveranstaltung des zweijahrigen Forschungsprojektes »Neue Formate und Methoden
der soziokulturellen Projektarbeit« des Instituts fir Kulturpolitik der Kulturpolitischen Gesellschaft
e.V. gibt Einblicke in die Ergebnisse der Forschungsarbeit. Im Feld der soziokulturellen Praxis ist
Projektarbeit eine typische Arbeitsform, durch die — so die Hypothese — neue Methoden und
Formate der Kulturarbeit entstanden sind, die im Rahmen des Projektes systematisch untersucht
wurden, um die Praxis weiterzuentwickeln. Im Austausch mit Akteuren aus der soziokulturellen



https://www.bbk-bundesverband.de/berufsbild/kulturelle-bildung/
https://www.bibliotheksverband.de/dbv/projekte/total-digital.html
https://www.museum-macht-stark.de/home.html

Praxis, der Weiterbildungspraxis, der Wissenschaft und der Kulturpolitik sollen neuen Methoden
und Formate systematisch aufgezeigt werden, Einblicke in die Weiterbildungslandschaft gegeben
werden und besondere partizipative Methoden und Vermittlungsformate besprochen und erprobt
werden.
Termin: 04. - 05.09.19 / Wolfenbdittel

Information und Anmeldung

Bundeskongress: Nationale Stadtentwicklungspolitik
Die Verantwortung flr den Zusammenhalt der Gesellschaft, fiir Chancengerechtigkeit und fir die
Orientierung am Gemeinwohl wird zunehmend als eine Aufgabe des Staates aktiv eingefordert.
Widerstandsfahigkeit, Anpassungsfahigkeit und Risikokompetenz stadtischer Strukturen gegentber
okologischen, sozialen und 6konomischen Risiken, Krisen und Umbrichen wird wieder, diesmal mit
einem breiteren Verstandnis, engagiert diskutiert. Nicht zuletzt zeigt sich die digitale
Transformation aller Lebensbereiche mit ihren Chancen fir Lebensqualitdt, Ressourceneffizienz
und Teilhabe als umfassende Herausforderung zur selbstbewussten Gestaltung — auch in ihrer
raumlichen Wirkung. Mit den Begriffen ,,smart, solidarisch, resilient” sollen drei entscheidende
Dimensionen der Stadtentwicklungspolitik zur zukunftsfahigen Gestaltung von Stadt und Land
zusammengefihrt und gemeinsam diskutiert werden.
Termin: 18. - 20.09.19 / Stuttgart

Information und Anmeldung

Tagung: Spaltungen liberwinden! Forum fiir Demokratie und Biirgerbeteiligung

Unsere demokratische Gesellschaft durchziehen immer mehr Briche — Menschen werden
ausgegrenzt, Spaltungen entstehen. Menschenfeindliche AuRerungen werden haufiger, kdrperliche
Angriffe und verbale Anfeindungen nehmen zu. In den sogenannten sozialen Medien werden
regelmalig bisher geltende Grenzen Uberschritten. Auch demokratisch geregelte Abldufe geraten
immer mehr unter Druck — vor allem auf kommunaler Ebene. Partizipation und Teilhabe bringen
Menschen in Kontakt und in den Dialog. Zusammen mit anderen Malinahmen sind sie ein wichtiger
Schlissel zu einem friedlichen Miteinander und gemeinsamen, demokratischen Lésungsfindungen.
Die Aufgabe besteht darin, innovative, demokratische Ansdtze zu stdarken. Das Forum fir
Demokratie und Burgerbeteiligung fragt im Jahr 2019 danach, wie solche demokratischen und
partizipativen Neuerungen aussehen konnen.

Termin: 20.-22.09.2019 / Loccum

weitere Informationen

Fachveranstaltung: Drei Positionen zu Integration - Inklusion. Desintegration.
Zusammenhalt?
Zum dreijahrigen Bestehen ladt das Zentrums flr Integrationsstudien am Bereich Geistes- und
Sozialwissenschaften der TU Dresden zu einer gemeinsamen Veranstaltung mit spannenden Géasten
ein. Prof. Dr. Naika Foroutan (DEZIM) wird mit einem Vortrag Einblicke in die derzeitige deutsche
Integrations- und Migrationsforschung geben. Im Anschluss werden drei prominente Gasten Uber
Integrationsvorstellungen, Integrationsverhaltnisse und Grenzen der Integration diskutieren: Petra
Kopping, Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani und Dr. Max Czollek.
Termin: 25.09.2019 / Dresden

Information und Anmeldung

Jahrestagung: UTOPOLIS — Soziokultur im Quartier

Was bedeuten Kooperation und Vernetzung im Stadtteil? Wie baue ich Netzwerke auf? Worauf gilt
es zu achten, welche Voraussetzungen sind nétig, welche Faktoren férdern oder behindern die
Prozesse? Die Fachkonferenz bietet die Moglichkeit, Verbindungen zu schaffen und voneinander zu
lernen. Beispiele zeigen auf, wie Soziokultur, Wissenschaft, Kommune und Wirtschaft innovative



https://kupoge.de/neue-formate/
https://www.nationale-stadtentwicklungspolitik.de/NSP/DE/Home/_Funktionen/Buehne_2019_13_NSP-Kongress/NSP-Kongress_13.html;jsessionid=67C00633B2D3BFE6ADBD8CA26C0BF3B4.live21301
http://soziokultur-niedersachsen.de/artikel/spaltungen-ueberwinden-forum-fuer-demokratie-und-buergerbeteiligung.html
https://tu-dresden.de/gsw/der-bereich/profil/zentren/zfi/forschung-und-praxis/event/drei-jahre-zentrum-fuer-integrationsstudien/

Netzwerke aufbauen und neue Wege der Kooperation eingehen, die fir alle Beteiligten und fiir die
Arbeit im Quartier eine Bereicherung darstellen. Der erste Tag gibt Impulse und zeigt Erfahrungen
und Beispiele aus der Praxis. Der zweite Tag stellt den Schwerpunkt ,Digitale Vernetzung” in den
Fokus und bietet Workshops von ,E-Partizipation” Uber ,Mobile Medienarbeit” bis hin zum
,Hackathon” als eine beteiligungsorientierte Methode, Ideen fir ein harmonisches
Zusammenwirken von Arbeit, Wohnen und Freizeit im Quartier zu ermitteln.
Termin: 24. - 25.09.2019 / Berlin

weitere Informationen

Jahrestagung: Stadt. Land. Diversitat. Kulturelle Ausdrucksformen und kiinstlerische
Teilhabe in schulischer und auRerschulischer Bildung
Kulturelle Bildung ist immer auch ein gestalterischer Prozess der Aushandlung von Maoglichkeiten
des gesellschaftlichen Miteinanders. Als Schnittstelle zu schulischer und aulRerschulischer Bildung
kommt der Kulturellen Bildung eine zentrale gesellschaftsgestaltende und damit kultur- und
bildungspolitische Funktion zu. In Theorie, Diskurs und Praxis will die Tagung einen weit
gefacherten Blick auf die Thematik wagen und nach neuen Ansatzen suchen. In Formaten wie
Vortragen, Workshops und Panelbeitragen werden Akteure aus Praxis, Forschung und Lehre das
Feld in den Blick nehmen, Perspektiven und Handlungsempfehlungen entwickeln.
Termin: 27. - 28.09.2019 / Hildesheim

weitere Informationen

Konferenz: Internationale Konferenz zur Kulturellen Bildung

Im Fokus der Konferenz der World Alliance for Arts Education (WAAE) wird die Evaluation der
Forderungen stehen, die die UNESCO 2010 mit der ,Seoul Agenda“ an die Bildungspolitik der UN-
Mitglieder gestellt hat. Darlber hinaus werden strategische Plane und Ziele der Kulturellen Bildung
fir die nachste Dekade mit UNESCO Experten diskutiert.

Termin: 28.10. - 01.11.2019 / Frankfurt a. Main weitere Informationen

Kongress: Ambivalente Transformationen. ,,1989“ zwischen Erfolgserzahlung und
Krisenerfahrung

30 Jahre nach der ,Friedlichen Revolution” widmet sich eine internationale und interdisziplinare
Konferenz der Zasur um 1989 ff. und ihren Folgen: Im Fokus stehen die Pluralitat und Heterogenitat
von Erwartungen, Erfahrungen und Erinnerungen — von 1989 bis in die Gegenwart. So wird der
Horizont Uber die klassische ,Erfolgsgeschichte” hinaus durch alternative Narrative und
Differenzierungen erweitert. Die Frage nach den tiefgreifenden mentalen und emotionalen
Vermachtnissen der (Ko-)Transformation sowohl in Deutschland wie auch in den
ostmitteleuropaischen Nachbarlandern soll auch dazu anregen, Gegenwartsphanomene und -
problematiken zu reflektieren.

Termin: 10. - 12.11.2019 / Dresden

zum Inhaltsverzeichnis

WEITERBILDUNGEN

HEIMATEN. Kulturelle Identitat und Integrationsbereitschaft

Kulturelle ldentitat, Heimat, Tradition — sie sind zu wahren Kampfthemen geworden. Es gilt, sich
abzugrenzen und zu schiitzen, das als gefdhrdet Empfundene nicht nur zu bewahren, sondern zu
verteidigen. Woher kommt dieses Unsicherheitsgefiihl? Welche Grundfesten des Zusammenlebens
scheinen ins Wanken geraten zu sein und wodurch? Selbstverstandliches wird in Frage gestellt,



https://utopolis.online/conference/utopolis-2019/
https://www.uni-hildesheim.de/zbi/veranstaltungen/2019/
https://waae-conference.jimdofree.com/

grundlegende Veranderungen, Komplexitat und Wandel in allen Lebensbereichen fordern zu neuen
Antworten heraus und erzeugen ein Gefiihl der Uberforderung. Zu diesen Herausforderungen
mochte das Seminar Impulse und Anregungen geben.

Termin: 11.09.2019 / Grimma weitere Informationen und Anmeldung

,Leichte Sprache” - Einfihrung und Seminar

Was ist Leichte Sprache? Was sind die Unterschiede zwischen Einfacher Sprache und Leichter
Sprache? An wen richtet sich die Leichte Sprache? Warum ist die Leichte Sprache notwendig?
Welche Regeln folgt die Leichte Sprache? Im zweiten Teil konnen die Teilnehmer sich praktisch
probieren und erste Texte in Leichter Sprache formulieren. Gemeinsam werden die Texte
bearbeitet und ausgewertet. Steven Wallner gibt als Prufer fir Leichte Sprache wertvolle Hinweise
aus Sicht der Betroffenen.

Termin: 11.09.2019 / Zwickau weitere Informationen und Anmeldung

»Striche ziehen” — Dokfilm, Zeitzeugengesprach und Workshop fiir Multiplikatorinnen
Das friedliche Zusammenleben aller in einer immer vielfaltiger werdenden und von Wandel
gepragten Gesellschaft ist als erstrebenswertes Ziel in aller Munde. Dabei sind die Vorstellungen
davon, was das bedeutet, oft nicht hinreichend klar oder sogar mehr als strittig, erscheinen als
Belastung und stoRRen immer wieder auch auf Ablehnung. Oft fehlt es vor allem an konkreteren
Vorstellungen davon, wie genau dieses Ziel umgesetzt werden kann und worin eigentlich der
Mehrwert im Alltag fur alle Beteiligten bestehen kénnte. In diesem Seminar wollen wir mit einem
erfahrenen Experten diesen Fragen auf den Grund gehen und Orientierungswege aufzeigen.
Termin: 13.09.2019 / Hoyerswerda

weitere Informationen und Anmeldung

Einfliihrung in Grundlagen und Aspekte der Vielfalt
Das friedliche Zusammenleben aller in einer immer vielfdltiger werdenden und von Wandel
gepragten Gesellschaft ist als erstrebenswertes Ziel in aller Munde. Dabei sind die Vorstellungen
davon, was das bedeutet, oft nicht hinreichend klar oder sogar mehr als strittig, erscheinen als
Belastung und stofen immer wieder auch auf Ablehnung. Oft fehlt es vor allem an konkreteren
Vorstellungen davon, wie genau dieses Ziel umgesetzt werden kann und worin eigentlich der
Mehrwert im Alltag fir alle Beteiligten bestehen kénnte. In diesem Seminar wollen wir mit einem
erfahrenen Experten diesen Fragen auf den Grund gehen und Orientierungswege aufzeigen.
Termin: 17.09.2019 / Freiberg

weitere Informationen und Anmeldung

Schwatzmarkt 2019

Gut informiert gelingt ehrenamtliches Engagement. Mit dem Schwatzmarkt bietet sich wieder die
Gelegenheit, kostenfrei mit zahlreichen Expertinnen in Kontakt zu kommen. In kurzen
Gesprachsrunden, sogenannten Schwatzrunden (2 Teilnehmende und 1 Experte/ Expertin),
erhalten Interessierte aktuelle Informationen zu einer Vielzahl an Themen. Es wird um eine
verbindliche Anmeldung zu maximal drei Themen im Vorfeld gebeten, um in kleinen
Schwatzrunden in ein halbstiindiges Gesprach zu kommen.

Termin: 24.09.2019 / Dresden Anmeldung und weitere Informationen

Vielfalt in Kitas und padagogischen Einrichtungen

Das Kompaktseminar bietet Informationen, nitzliche Tipps und Hinweise von einem erfahrenen
Experten aus der Praxis, der beide Seiten kennt und seine Erfahrungen aus dem Alltag als Padagoge
mit zugewanderten Kindern und Jugendlichen einbringt. Dabei wird u.a. darauf eingegangen, wie
man das Potential verschiedener kultureller und sprachlicher Hintergriinde nutzt.

Termin: 24.09.2019 / Freiberg

weitere Informationen



https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen#11-09-2019-grimma-heimaten-kulturelle-identit%C3%A4t-und-integrationsbereitschaft
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen#11-09-2019-10-00-15-00-uhr-zwickau-leichte-sprache-einf%C3%BChrung-und-seminar
http://www.bmst.eu/projekte/spuren-suchen/Anmeldung.htm
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https://www.facebook.com/events/kulturb%C3%BCro-dresden/schwatzmarkt-2019/1336733766490051/
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen#24-09-2019-17-00-19-30-uhr-freiberg-vielfalt-in-kitas-und-p%C3%A4dagogischen-einrichtungen

CED Seminare zur EU-Kulturforderung

Das eintdgige Seminar ,KREATIVES EUROPA fordert KULTUR - wir erkldaren wie!” fihrt in das Thema
EU-Kulturférderung ein und bietet Informationen u.a. zu Kulturprojekten mit europaischen
Partnern und zur Antragstellung. Es richtet sich an Kulturschaffende aus allen Sparten mit und ohne
EU-Erfahrung!

Termin: 24. - 25.09.2019 / Berlin weitere Informationen

Steuercheck fiir gemeinniitzige Einrichtungen

Steuerfallen lauern in gemeinnltzigen Organisationen an ganz verschiedenen Stellen. Das betrifft
Spenden ebenso wie steuerbeginstigte Zweckbetriebe und nicht zuletzt die Umsatzsteuer. Unser
Online-Seminar gibt einen Uberblick tber alle typischen steuerlichen Risiken und die haufigsten
Fehler bei der steuerlichen Bewertung von Einnahmen. Es liefert damit eine Checkliste fur die
steuerliche Optimierung der eigenen Einrichtung und ladt ein, Einzelfragen in weiteren Seminaren
zu vertiefen.

Termin: 02.10.2019 / Online weitere Informationen

2-tagige modulare Schulung , Leichte und einfache Sprache”
In der Schulung werden Theorie und Praxis zur Erstellung Leichter und Einfacher Sprache
vermittelt. Im Grundlagen-Modul am ersten Tag werden die Regeln fur Leichte und einfache
Sprache vermittelt und deren Anwendung geibt. Im Fortgeschrittenen-Modul an Tag 2 wird es
neben Praxiseinheiten um Textgestaltung und das Schreiben firs Internet gehen. Schwerpunkt ist
die schriftliche Kommunikation. Beide Tage kdnnen auch einzeln gebucht werden.
Termin: 08. - 09.10.2019 / Leipzig

weitere Informationen

Weitere Veranstaltungen sowie Online-Seminare finden Sie unter:
https://soziokultur-sachsen.de/servicebereich/weiterbildungen

zum Inhaltsverzeichnis

FORDERUNGEN & WETTBEWERBE

EWSA-Preis der Zivilgesellschaft 2019

Der Preis der Zivilgesellschaft des Europaischen Wirtschaft- und Sozialausschusses (EWSA) wird
dieses Jahr zum elften Mal vergeben und soll als Anerkennung und Ansporn fir Initiativen und
Errungenschaften von Organisationen der Zivilgesellschaft und/oder Einzelpersonen dienen, die
erheblich zur Forderung der gemeinsamen Werte als Grundlage von Zusammenhalt und Integration
in Europa beigetragen haben. Das Thema des Preises 2019 ist »Starkung von Frauen in Europas
Gesellschaft und Wirtschaft«. Der Preis ist mit insgesamt 50.000 € dotiert und wird unter hdchstens
flnf Preistragern aufgeteilt.

Bewerbungsfrist: 06.09.2019 weitere Informationen

Publikumsvoting ,,Smart Hero Award“

Die Nominierten fir den Smart Hero Award stehen nun fest und das Publikumsvoting ist eréffnet.
Ausgezeichnet werden Projekte, die ihr gesellschaftliches Engagement auch in digitalen Welten
couragiert sichtbar machen. Diesmal unter dem Schwerpunkt "demokratische Gesellschaft". Das
Voting ist bis zum 06.09.2019 geb6ffnet.

Link zum Online-Voting



http://kultur.creative-europe-desk.de/fileadmin/4_Termine/Ankuendigungstext_Berlin_2019-09_24_25.pdf
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https://www.eesc.europa.eu/de/news-media/press-releases/ewsa-widmet-seinen-renommierten-preis-der-zivilgesellschaft-2019-der-staerkung-der-rolle-der-frau-und-dem-kampf-fuer-die
https://www.facebook.com/smartheroaward/?__tn__=K-R&eid=ARAf-T-iwPMPTAeaFIjJR3V6e58YduQ5gdmbM_ejCIZuq3aY_iawK4658Gbx2pBqaX0MZzn8bIR8LtyJ&fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBafm6TMfFNVCsPCF-ijBfsNlzxByMd3iAKiNmV6bKnHMZoLwJ3xcYelhw4FuDsbqXfZrPsfc1fpG0qxEK7qzzd5fZkXPRWzTMqWPsPGgy6YXtk1YO-1fbib2UC3LKjXj0s9ZsQTMevP5yZWsCbtM5GG_iW8XqzEwgOu2Vq-EfE_98LuKl-cKSCDS7HTp4GzL6EGaRIPDrhYE72dLEyuNcL_390WwlkyqlSMyaK6YQc4CKVzm_wmvq5F36xP3QjoL4Jywt6uheZr1GKSsCbhHpHSxAtuJwXrATRHvmf507EaJvcry1GVQvLqwfH-K6c7nSg7zZKlZeKdSB7vlRZR6zx5RdrMhxAO2yIyVy8e2G7fKVw6yEMmi2hXg0
https://www.smart-hero-award.de/voting/?fbclid=IwAR3K7-N24jjRS1nyzqDQCxXTzPmjAB-4Lg8Woat3Xj4YvBNLnm48tCFS6JA

Wettbewerb "Aktiv fiir Demokratie und Toleranz"
Gesucht werden vorbildliche und nachahmbare zivilgesellschaftliche Projekte aus dem gesamten
Bundesgebiet, die bereits durchgefiihrt wurden und sich in den Themenfeldern Demokratie,
Toleranz, Integration, Gewaltpravention, Extremismus, Antisemitismus bewegen. Einzelpersonen
und Gruppen sollen fir ihr Engagement gewdrdigt werden, die das Grundgesetz im Alltag auf
kreative Weise mit Leben flllen. Dabei soll insbesondere die Vielfalt des zivilgesellschaftlichen
Engagements im Vordergrund stehen.
Bewerbungsfrist: 22.09.2019

weitere Informationen

Allianz Kulturstiftung Europa: Call for Projects »Encouraging culture for an open society«
Mit den Mitteln von Kunst und Kultur dazu beitragen, Freirdume zu schaffen, eine kritische
Auseinandersetzung zu ermdglichen, einen Austausch sowie eine grenzlberschreitende
Vernetzung zu fordern. Gesucht werden Projekte, die die Briche unserer Gesellschaften
reflektieren, die unterschiedliche Positionen einbeziehen, die einen translokalen Ansatz verfolgen,
Mut zur Irritation beweisen und dadurch Uberraschen und herausfordern.
Bewerbungsfrist: 30.09.2019

weitere Informationen

Férderfonds Demokratie

Demokratie-Initiativen aus dem gesamten Bundesgebiet kénnen sich fir eine einmalige Forderung
bis zu einer Hohe von 5.000 € bewerben. Der Fonds startet mit einem Volumen von 825.000 €. Die
Stiftung Mitarbeit ist der federfihrende Umsetzungspartner. Der Zeitraum des Forderprogramms
ist auf drei Forderrunden festgelegt.

Bewerbungsfrist: 30.09.2019 weitere Informationen

Medienpadagogischer Preis 2019
Die Sachsische Landesanstalt fir privaten Rundfunk und neue Medien (SLM) und das Sachsische
Staatsministerium fir Kultus (SMK) rufen Schulen, Hochschulen, Kindertagesstatten, Jugend- und
Familienzentren, Mehrgenerationenhduser, Initiativen und Vereine aus ganz Sachsen dazu auf, sich
mit ihren Medienprojekten und Ideen flr den Medienpadagogischen Preis zu bewerben. Das
diesjahrige Sonderthema lautet "DIGITAL — fur ALLE!". Bereichert wird der Wettbewerb um den von
der Sachsischen Staatsregierung erstmals ausgelobten Sonderpreis "App in die Zukunft", der unter
der Schirmherrschaft des Ministerprasidenten Michael Kretschmer steht. Damit werden in diesem
Jahr insgesamt 10 Preise in finf Kategorien und insgesamt 19.000 € Preisgelder vergeben.
Bewerbungsfrist: 30.09.2019

weitere Informationen

Freistaat fordert auch 2020 Projekte zum demografischen Wandel
Seit 2007 unterstitzt der Freistaat u. a. Kommunen, Vereine und Verbande dabei, innovative Ideen
zur Gestaltung der demografischen Entwicklung zu erproben und in Projekten umzusetzen. Diese
Forderung im Rahmen der Forderrichtlinie Demografie wird im kommenden Jahr fortgesetzt.
Bewerbungsfrist: 30.09.2019

weitere Informationen

Jugendfilmwettbewerb ,,DEinblick in die Natur”

Bei dem Wettbewerb sind Kinder und Jugendliche (11 und 21 Jahre) eingeladen, eigene Filme von
max. 5 min zum Thema Natur, Umwelt und Erndhrung zu produzieren. Als Preis gibt es unter
anderem Profi-Kameras, technisches Equipment, Gutscheine und vieles mehr!

Bewerbungsfrist: 21.10.2019

weitere Informationen



http://www.buendnis-toleranz.de/arbeitsfelder/wuerdigung/aktiv-wettbewerb/
https://kulturstiftung.allianz.de/de_DE/foerderung-und-projekte/foerderkriterien-antragsstellung.html
https://www.mitarbeit.de/foerderung_projekte/foerderfonds_demokratie/
https://www.slm-online.de/f-Download-d-file.html?id=450
https://www.demografie.sachsen.de/informationen-zur-foerderrichtlinie-demografie-4844.html
https://www.deinblicknatur.de/

Bundesprogramm ,,Zusammenhalt durch Teilhabe”

Mit Beginn der neuen Forderperiode ab 01.01.2020 kdénnen im Programmbereich 3a
»Modellprojekte zur Starkung von Teilhabe und Engagement - Schwerpunkt Digitalisierung”
Antrdge gestellt werden. Die ProjektmalRnahmen werden erganzt durch begleitende Malnahmen,
wie Coaching-, Supervisions-, Qualifizierungs-und VernetzungsmalRnahmen, wissenschaftliche
Evaluation und (Forschungs-)vorhaben, welche der Qualitdtssicherung, der Weiterentwicklung von
Programmangeboten und Projektinhalten sowie dem Transfer und der nachhaltigen Sicherung
bewahrter Handlungsansatze dienen.

Bewerbungsfrist: 31.10.2019 weitere Informationen

Der Jugend eine Chance!

Engagement ist auch in der Soziokultur keine Selbstverstandlichkeit, sondern bedarf einer
besonderen Motivation und Unterstltzung. Das gilt insbesondere flr junge Menschen, die erste
persdnliche Erfahrungen mit Kunst und Kultur sammeln wollen und dabei viele — vor allem auch
finanzielle Hurden - Gberwinden missen. Mit seinem Foérderprogramm fir junge Initiativen will der
Fonds Soziokultur Jugendlichen zwischen 18 und 25 Jahren die Moglichkeit geben, eigene
Projektideen im soziokulturellen Praxisfeld zu entwickeln und umzusetzen. Es hat den Anspruch, die
kreativen Potentiale junger Menschen zu wecken und zu fordern. Ziel ist dabei, Jugendliche zum
(langerfristigen) Engagement im soziokulturellen Praxisfeld zu ermutigen.

Bewerbungsfrist: 02.11.2019 weitere Informationen

Deutscher Jugendfotopreis 2020

Mitmachen kénnen junge Menschen bis 25 Jahre. Neben dem freien Wettbewerb fir alle Themen
und Umsetzungen gibt es das Jahresthema #LOVEPEACE. Auf die Gewinnerlnnen warten Preise im
Gesamtwert von 11.000 €.

Bewerbungsfrist: 06.12.2019 weitere Informationen

Deutscher Jugendfilmpreis 2020
Der Wettbewerb ist offen fur alle Themen und Umsetzungsformen und vergibt Preise im
Gesamtwert von 12.000 Euro. Teilnehmen kénnen kreative Filmschaffende bis 25 Jahre — egal ob in
der Gruppe oder allein, als Freizeit- oder Schulprojekt. Mit dem Jahresthema "Hin und weg"
widmet sich der Wettbewerb dieses Mal dem Fernweh und dem Reisefieber.
Bewerbungsfrist: 15.01.2020

weitere Informationen

Deutscher Generationenfilmpreis — Was uns bewegt: Ideen fiir eine bessere Zukunft

Was bewegt die Menschen, wie entstehen Protestbewegungen? Das neue Jahresthema des
Deutschen Generationenfilmpreises "Auf den Strallen, in den Kopfen" bietet Gelegenheit, sich mit
Blrgerbewegungen auseinanderzusetzen. Anlass ist der Jahrestag des Mauerfalls vor 30 Jahren,
gefragt ist aber auch der Blick auf aktuelle Proteste wie die "Fridays for Future". Es gibt Preise im
Gesamtwert von 8.000 €.

Bewerbungsfrist: 15.01.2020 weitere Informationen

RegelmaRige Forderungen
e Fonds Darstellende Kiinste (01.02. /02.05. /01.09. / 01.11. des jeweiligen Jahres)
e Forderprogramm "Nachhaltig engagiert!" der Robert Bosch Stiftung (fortlaufend)
e Internationaler Jugendkultur- und Fachkrafteaustausch (mit unterschiedlichen Fristen)
e Europaischer Jugend- und Kulturaustausch (mit unterschiedlichen Fristen)

Eine Ubersicht verschiedener Férderprogramme finden Sie auch unten stehend auf
https://soziokultur-sachsen.de/akt-foerderausschreibung



http://www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de/foerderung/143864/foerdermoeglichkeiten
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/der-jugend-eine-chance.html
https://www.jugendfotopreis.de/home.html
https://www.deutscher-jugendfilmpreis.de/home.html
https://www.deutscher-generationenfilmpreis.de/home.html
https://soziokultur-sachsen.de/akt-foerderausschreibung

RECHT, STEUER & FINANZEN

DSGVO: Anderung zu betrieblichen Datenschutzbeauftragten
Betriebe sollen kiinftig erst ab einer GroRRe von 20 Beschaftigten Datenschutzbeauftragte benennen
missen. Bisher liegt die Grenze bei zehn Personen, die ,standig mit der automatisierten
Verarbeitung personenbezogener Daten beschiftigen sein mussen”. Der Anderung stimmte der
Bundestag am 27. Juni 2019 mit dem ,Zweiten Datenschutz-Anpassungsgesetz” zu. Eine Lockerung
der Datenschutzanforderungen ist damit jedoch nicht verbunden. Der Bundesrat muss dem Gesetz
noch zustimmen.

weitere Informationen

Kiinstlersozialabgabe: Satz auch 2020 bei 4,2 Prozent
Der Abgabesatz zur Kinstlersozialversicherung wird auch im Jahr 2020 weiterhin 4,2 Prozent
betragen. Er bleibt damit im dritten Jahr in Folge auf vergleichsweise niedrigem Niveau stabil.
Kinstlersozialabgabe mussen Unternehmen, Vereine und andere Institutionen entrichten, wenn
Kinstler oder Publizisten fir sie freiberuflich tatig sind. Grundlage sind die gezahlten Honorare. Die
Kinstlersozialabgabe deckt zu 30 Prozent die Kosten der Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung
freiberuflicher Kiinstler und Publizisten. Die weiteren Kosten werden zu 20 Prozent durch einen
Bundeszuschuss und zu 50 Prozent durch die Versicherten selbst aufgebracht.

weitere Informationen

Beseitigung personenbezogener Angaben

Uber einen entsprechenden Unterlassungsanspruch hatte das Landgericht Frankfurt am Main zu
entscheiden. Im zugrundeliegenden Sachverhalt hatte eine Mitarbeiterin die Bereiche Projekt-,
Presse sowie Offentlichkeitsarbeit eines Vereins ehrenamtlich und in leitender Funktion
verantwortet. Auch nachdem Sie ihre Tatigkeit aufgegeben hatte, fihrte der Verein die
Mitarbeiterin weiterhin auf seiner Webseite. Trotz wiederholter Aufforderungen wurden
Bildmaterial sowie entsprechende Angaben nicht entfernt. Hiergegen ging die ehemalige

Mitarbeiterin schlussendlich gerichtlich vor.
Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de

weitere Informationen

Girokonto zum Vereinstarif

Zu der Frage, ob einer gemeinnltzigen Korperschaft Ruckforderungsanspriiche fir die
unterbliebene Einrichtung eines Kontos zu ermaligten Konditionen zustehen - sofern eine Bank
dies anbietet - bezog das Amtsgericht Frankenthal Stellung. Im zugrundeliegenden Fall fiihrte eine
gemeinnitzige GmbH (gGmbH), welche im Bereich des Tierschutzes engagiert war, seit dem Jahr
1994 ein konventionelles Girokonto bei einer Bank. Eben diese Bank bot auch ein ,Vereinskonto”
an, welches Sie als ein ,exklusives Angebot flr Vereine, Kdrperschaften, kirchliche Organisationen

und andere vereinsdhnliche Institutionen wie z.B. Parteien, Stiftungen und Schulklassen” beschrieb.
Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de

weitere Informationen

Urheberrechtliches Nutzungsrecht muss zweifelsfrei vorliegen — bloRe Zusicherung reicht
nicht aus

Sollen urheberrechtlich geschitzte Inhalte, wie etwa Bild-, Film- oder Musikwerke, genutzt werden,
ist dies grundsatzlich nur mdéglich, wenn hierzu ein entsprechendes Nutzungsrecht eingerdumt
worden ist. Denn in der Regel obliegt es allein dem Urheber, sein Werk zu vervielfaltigen, zu
verbreiten oder auszustellen. Erfolgt die Verwendung eines Werkes ohne Nutzungsberechtigung,
kann dies gegebenenfalls teuer enden. So auch geschehen in einem Fall, den das Landgericht



https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2019/kw26-de-datenschutz-649218
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2019/kw26-de-datenschutz-649218
http://www.ghue.de/
https://vereine-stiftungen.de/archiv/beseitigung-personenbezogener-angaben
http://www.ghue.de/
https://vereine-stiftungen.de/archiv/girokonto-zum-vereinstarif

Disseldorf zu entscheiden hatte. Hier hatte der Klager, ein Berufsfotograf, Schadens-
ersatzanspriche sowie Abmahnkosten geltend gemacht, nachdem sein Bildmaterial im Internet
veroffentlich worden war. Streitgegenstandlich waren Abbildungen eines Stadionmodells, fir deren
mehrjahrige unbefugte Nutzung der Fotograf vor Gericht einen Betrag in Hohe von insgesamt ca.
9.500,00 € geltend machte. Zwar war ein Nutzungsrecht eingeraumt worden, jedoch war den
Beteiligten dessen Umfang anscheinend nicht zweifelsfrei bekannt, sodass eine gerichtliche

Entscheidung Klarheit verschaffen musste.
Bearbeitet von Graupner Hiinich & Ebermann Rechtsanwdlte und Steuerberater in Partnerschaft — www.ghue.de

weitere Informationen
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SOZIOKULTUR IN SACHSEN

Der Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. ist der Dachverband fiir soziokulturelle Einrichtungen und Initiativen im
Freistaat Sachsen. In dieser Rubrik stellen wir lhnen in jedem Newsletter ein Soziokulturelles Zentrum in Sachsen vor.

Soziokulturelles Zentrum KuHstall e.V.
HauptstralBe 19 | 04463 GroRpodsna

www.kuhstall-grosspoesna.de

Das 1998 gegriindete Soziokulturelle Zentrum KuHstall e.V. in GroBpdsna ruht auf drei Saulen:
Programm, Kurse und Projekte. Der Verein zahlt wochentlich 550 begeisterte Akteure in
verschiedenen Tanz- und Bewegungsgenres. Die jahrlichen Vereins- und Landkreistanzfeste sind
Ausdruck dieser aktiven Szene. Jahrlich ca. 70 Veranstaltungen wie Theater, Lesungen, Konzerte
und Exkursionen bereichern das kulturelle Miteinander ebenso, wie die regelmaRigen Kurse und
Workshops in Topfern, Holzwerken oder Malen. Viele Veranstaltungen finden in der besonderen
Atmosphdre des ehemaligen Kuhstalls des alten Rittergutes von GroRpdsna statt. Die
Tagebaufolgelandschaft der Region bildet neben dem Sanitédts- und Lazarettmuseum 1813 einen
Themenschwerpunkt der Arbeit. Der Verein veranstaltet u.a. literarische Wanderungen am See
und den Leipziger Stidraum-Marathon.

Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. = Alaunstrafle 9 = 01099 Dresden
T: 0351 —804 59 53 | Mail: news@soziokultur-sachsen.de | www.soziokultur-sachsen.de

HINWEIS:

Die Beitrage dieses Newsletters geben, sofern nicht ausdriicklich als solche Nachrichten gekennzeichnet, nicht unbedingt die Meinung des Landesverbandes
Soziokultur wieder, sondern reprasentieren das weite Feld soziokultureller Handlungsfelder (von Demografie bis Jugendarbeit). Die Redaktion des
Newsletters verfolgt das Ziel, den Adressaten einen moglichst tiefen und weiten Blick in tber ihre Arbeitsfelder zu ermdglichen und fir die Alltagspraxis
relevante Informationen zusammen zu stellen.

Flgen Sie bitte die E-Mail-Adresse news@soziokultur-sachsen.de Ihrem Adressbuch oder der Liste sicherer Absender hinzu. Dadurch stellen Sie sicher, dass
unsere Mail Sie auch in Zukunft erreicht.

ABMELDEN:
Wenn Sie den Newsletter des Landesverbandes Soziokultur Sachsen e.V. nicht mehr erhalten mochten, senden Sie bitte eine Mail an: news@soziokultur-
sachsen.de (bitte mit Angabe der Empfanger-Mail-Adresse).

Der Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. und all seine Projekte werden mitfinanziert durch Steuermitteln auf Grundlage des vom Sichsischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.
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